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Einladung zum Neujahrsempfang

Zum öffentlichen Neujahrsempfang am

Samstag, 9. Januar 2016
um 11:00 Uhr

in der Stadthalle Markdorf

laden wir alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein.

Begrüßung und Ansprache
Bürgermeister Georg Riedmann

Grußworte

Beitrag Flüchtlinge

Ehrungen

Musikstücke
Musikverein Riedheim

Im Anschluss an den offiziellen Teil sind Sie zu einem Stehempfang herzlich eingeladen.

Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2016 
grüße ich Sie herzlichst

Ihr

Georg Riedmann
Bürgermeister



Nächste Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Georg Riedmann
Herr Bürgermeister Riedmann bietet am kommenden Mittwoch,
13. Januar 2016 die nächste Bürgersprechstunde im Rathaus
Markdorf an. 
In seinem Dienstzimmer, Zimmer Nr. 103, 1. Stock, steht er von
16.00 bis 18.00 Uhr interessierten Bürgerinnen und Bürgern für
ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Sie sind herzlich ein-
geladen, Ihre Anliegen, Wünsche und Anregungen mit Herrn
Riedmann zu besprechen. 
Während der Sprechstunde ist der Bürgermeister unter der Ruf-
nummer 500-221 auch telefonisch erreichbar.

Fahrpreiserhöhung beim Anruf-Sammeltaxi
Der Gemeinderat der Stadt hat in seiner Sitzung vom 30. Juni
2015 die Fortführung des Anruf-Sammeltaxi-Betriebes um weite-
re zwei Jahre und die Erhöhung des Fahrpreises beschlossen. 
Zum 1. Januar 2016 hat sich der Preis einer Einzelfahrt auf
2,80 EUR erhöht. Weiterhin kostenfrei fahren Kinder bis 6 Jahre
in Begleitung eines Erwachsenen, sowie schwerbehinderte
Menschen mit Ausweis und Wertmarke des Versorgungsamtes.

Straßensperrungen anlässlich des
Jubiläumsumzuges des Narrenvereins
Guggenbichler Ittendorf e.V. in Markdorf
Aus Anlass des diesjährigen Jubiläumsumzuges des Narrenver-
eins Guggenbichler Ittendorf e.V. am Samstag, 16. Januar 2016
gelten besondere Verkehrsregelungen in der Innenstadt.
Entlang des Umzugsweges und auf den innerörtlichen Umlei-
tungsstrecken bestehen am Samstag beidseitige Halteverbote
auf welche die Verkehrsteilnehmer frühzeitig hingewiesen wer-
den. Die Wohngebiete nördlich der Hauptstraße sind während
des Umzuges nur über die Talstraße und Fitzenweiler erreichbar.
Autofahrer, die ihr Fahrzeug dennoch verbotswidrig abstellen,
müssen für etwaige Abschleppkosten aufkommen.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Freitag, 8. Januar
Panda-Apotheke, Markdorf,
Tel. (07544) 9523230
Samstag, 9. Januar
Bären-Apotheke, Markdorf,
Tel. (07544) 8400
Sonntag, 10. Januar
Münster-Apotheke, Überlingen,
Tel. (07551) 63329
Stadt-Apotheke, Tettnang,
Tel. (07542) 93700
Montag, 11. Januar
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen,
Tel. (07544) 91151
Waldhorn-Apotheke, FN-Manzell,
Tel. (07541) 95150
Dienstag, 12. Januar
Markgr. Badische Hofapotheke, Salem,
Tel. (07553) 266
Zeppelin-Apotheke, Friedrichshafen,
Tel. (07541) 23074
Mittwoch, 13. Januar
Stadt-Apotheke, Überlingen, 
Tel. (07551) 62209
Donnerstag, 14. Januar
Ahorn-Apotheke, Friedrichshafen,
Tel. (07541) 51394
Neue Apotheke, Meersburg,
Tel. (07532) 6193
Freitag, 15. Januar
Rathaus-Apotheke, Immenstaad,
Tel. (07545) 1355
St.-Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel. (07551) 1012

Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf 1 12
Krankentransport 1 92 22
DRK-Ortsverein Markdorf (0 75 44) 15 22
Polizei Notruf 1 10
Polizei Markdorf (0 75 44 ) 9 62 00
Rathaus (0 75 44) 50 00
Katholisches Pfarramt
Evang. Pfarramt (0 75 44) 44 99
Sozialstation (0 75 44) 9 55 90
„Essen auf Rädern“ (0 75 44) 9 55 90
Pflegedienst W. Stroh (0 75 32) 52 59 
Dorfhelferinnenstation (0 75 44) 7 27 83
Hospizgruppe Salem (0 75 53) 66 67
Notruf für Frauen (0 75 41) 2 18 00
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (0 80 00) 116 016
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Friedrichshafen (0 75 41) 4893626
Telefonseelsorge (rund um die Uhr)
Schwarzwald-Bodensee e.V. 
(gebührenfrei) (08 00) 111 0 111

(08 00) 111 0 222
Bereitschaft Wasserversorg. (01 71) 8 61 81 48
Stromversorgung EnBW AG
Service-Telefon (kostenlos) (08 00) 99 99 9 66
Störfallnummer
Stadtwerke am See
GmbH & Co. KG (08 00) 505-3333

Aktion »Mitmenschen in Not«: die Rettungsstelle des Deutschen Roten Kreuzes, Tel.: 1 92 22
sowie die Polizeidienststellen, Tel. (0 75 41) 2 40 51 und
Tel. (0 75 51) 804-0  In akuten Notfällen Notrufnummer 110.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst wochentags 
Mo, Di, Do ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
Mi ab 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
Fr ab 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr 

Tel. (07541) 19 222
An Wochenendtagen und Feiertagen
Notfallpraxis in den Krankenhäusern Frie-
drichshafen, Tettnang und Überlingen ist
von 8.00 - 21.00 Uhr – ohne Voranmeldung
– besetzt. Außerhalb dieser Zeiten über die
Rettungsleitstelle, 

Tel. (07541) 19222.

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst an
Samstagen, Sonn- und
Feiertagen jeweils von

10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

Zu erfragen unter Telefon

(01805) 911620

Tel. (0180) 1 92 93 46

Bitte rufen Sie Ihren Haustierarzt an:
Kleintierpraxis Dr. Schumacher, 
Fachtierarzt für Klein- und Heimtiere
Tel. 7 18 02___________________
Dres. Spielmann 
und Holtschmidt, Tel: 22 28___________________
Tierschutzverein Markdorf
und Umgebung
Tel. (0 75 44) 13 49 oder 91 29 41

SPRECHZEITEN des RATHAUSES und der ORTSVERWALTUNGEN

NOTRUFE •  BEREITSCHAFTSDIENST der ÄRZTE/ZAHNÄRZTE
TELEFON ARZT ZAHNARZT

AUGENARZT

TIERARZT

APOTHEKEN

Markdorf
Rathausplatz 1, Tel. 500-0, Fax 500-200

Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Riedheim
Leimbacher Str. 12, Tel. 500-232, Fax 4414
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

(Ortsvorsteher + Verwaltung)

Ittendorf
Rathausweg 1 (Bürgerhaus), Tel. 3306, Fax 934401
Ortsvorsteher: nach Vereinbarung Tel. 0170/5807491

Die Stadtkasse ist nur mittwochs 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Sprechstunde des Bürgermeisters: Nach telefonischer Terminabsprache, Telefon 500-221.
Öffnungszeiten des städtischen Archivs: nach telefonischer Terminabsprache, Telefon 500-231
Hospizgruppe Salem: Tel. (07553) 6667; Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung im ev. Gemeindehaus Salem
Zuständig für Markdorf und Ortsteile, Bermatingen, Ahausen und Deggenhausertal

KINDERARZT

HNO-ARZT

Nutzen Sie die Rufnummer “115” im Bodenseekreis für die schnelle Erledigung Ihrer behördlichen Anliegen. 
Von A wie Abwasserbeseitigung bis Z wie Zweitwohnsteuer, die 115 weiß Bescheid. 

115 – Ihre Behördennummer

Kinderärztlicher Notdienst wochentags ab
18.00 Uhr und 
an Wochenendtagen und Feiertagen 

Tel. (0180) 1929291. 

Rettungsleitstelle 

Tel. 1 92 22
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Einladung zum Tag der offenen Tür 
im Kindergarten St. Martin in Ittendorf

Ein richtiges Schmuckstück ist er geworden, unser neuer Kindergarten St. Martin. Voller Freude und
Begeisterung haben die Kinder von ihrem Heim Besitz ergriffen. Die Kinder und Mitarbeiterinnen haben
sich behaglich eingerichtet und fühlen sich spürbar wohl. Vorbei sind die Zeiten der räumlichen Enge und
Provisorien. Wir freuen uns nun den neuen Kindergarten offiziell seiner Bestimmung übergeben zu können.
Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein am

Freitag, 15. Januar 2016 um 11:00 Uhr.

Ein ausgiebiges Besichtigen der neuen Räume im Rahmen eines Tages der offenen Tür ist möglich

von 14:30 bis 16:30 Uhr.

Wir laden hierzu die Bürgerschaft recht herzlich ein. Der Elternbeirat des Kindergartens wird am Nachmittag
unsere Gäste mit Kaffee und Kuchen zu verwöhnen wissen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Georg Riedmann
Bürgermeister

Nachruf

Die Stadt Markdorf und die Ortschaft Ittendorf trauern um den früheren Ortschaftsrat

Herrn Erwin Reck

der im Alter von 66 Jahren verstarb.

Herr Reck war fünf Jahre von 1989 bis 1994 Mitglied des Ortschaftsrates Ittendorf. In
dieser Zeit hat sich Herr Reck mit großem kommunalpolitischen Interesse und Engagement
zum Wohle seiner Heimatgemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Für
sein ehrenamtliches Wirken sprechen wir Herrn Reck Dank und Anerkennung aus.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner
Familie.

Für die Stadt Markdorf und die Ortschaft Ittendorf

Georg Riedmann Thomas Geßler
Bürgermeister Ortsvorsteher



Bekanntmachung der Zeiten des
Hauptgottesdienstes
Die Hauptgottesdienstzeiten an den Sonn- und Feiertagen sind
in der katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus Markdorf 10.00 Uhr
bis 11.00 Uhr
St. Jodokus Bergheim 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
St. Sigismund Hepbach 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
St. Martin Ittendorf 08.30 Uhr bis 09.30 Uhr
Samstag abends ist in Markdorf um 18.30 Uhr Gottesdienst.
Evangelische Kirche Markdorf 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr
An den Sonntagen und den gesezlichen Feiertagen mit Ausnah-
me des 1. Mai und 3. Oktober sind während des Hauptgottes-
dienstes verboten:
1. Öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge und
Umzüge, soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst unmittelbar
zu stören;
2. Alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen;
3. Öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen zu denen
öffentlich eingeladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.
Markdorf, 4. Januar 2016
Bürgermeisteramt Markdorf
Ortspolizeibehörde
gez. Georg Riedmann
Bürgermeister

Landesfamilienpass - Gutscheinkarten 2016
Beim Sozialamt der Stadt Markdorf können gegen Vorlage des
Landesfamilienpasses die Gutscheinkarten 2016 abgeholt werden.
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte und
gegen Vorlage des Landesfamilienpasses viele Einrichtungen im
Land kostenfrei bzw. ermäßigt besuchen. Eine Liste aller staatli-
chen und nicht-staatlichen Schlösser, Gärten, Museen und Ein-
richtungen in Baden-Württemberg findet man unter www.sozial-
ministerium-bw.de >Familie >Leistungen >Landesfamilienpass.
Antragsberechtigte, die noch keinen Landesfamilienpass besitzen,
können diesen beim Bürgermeisteramt, Sozialamt beantragen. Bei
weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Becker, Tel. 500-245.
Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die
- mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häus-

licher Gemeinschaft leben;
- nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
- mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigten Kind

mit mindestens 50 % Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben;

- Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben;

- Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

Seite  4 Amtsblatt der Stadt Markdorf  vom 8. Januar 2016 Nummer  1

Jakob-Gretser-Grundschule
Sind Sie dynamisch und aktiv?
Sind Sie gerne von jungen Menschen umgeben?
Möchten Sie gerne mit Kindern im Grundschulalter arbeiten?

Dann suchen wir Sie in unserem Schulteam 
als Jugendbegleiter/-innen!

Wenn Sie außerdem noch …
… Erfahrung im Umgang mit Kindern oder Jugendgruppen
haben,
… Spaß daran haben, mit Kindern und Jugendlichen ehren-
amtlich pädagogische Angebote durchzuführen?

Sie sind dann sicher…
… engagiert und neugierig?

Sie können …
… Aufsicht während der Freizeit führen,
… Kinder bei den Hausaufgaben betreuen,
… ein Betreuungsprogramm am Nachmittag in Form einer
Arbeitsgemeinschaft gestalten,
… eine Erzieherin während eines Nachmittags in der Betreuung
der Erst- und Zweitklässler mit Ideen und Gruppenangeboten
unterstützen?

Dann brauchen wir Sie unbedingt schnellstmöglich als
Jugendbegleiterin oder Jugendbegleiter für unsere Schule.

Für Ihr ehrenamtliches Engagement erhalten Sie eine Ent-
schädigung.

Für Fragen oder weitere Informationen sind wir unter der
Telefonnummer 07544-73087  oder über E-Mail
poststelle@jakob-gretser.schule.bwl.de erreichbar.
Gerne nehmen wir hier auch Ihre Bewerbung entgegen.
Termin spätestens:  31. Januar 2016
Weitere Informationen zum Jugendbegleiterprogramm finden
Sie unter www.jugendbegleiter.de.
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H A U S H A L T S S A T Z U N G
Abwasserzweckverband
"Obere Seefelder Aach"

für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in der zurzeit gültigen Fassung und in Verbin-
dung mit § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in
der zurzeit gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung am
14.10.2015 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2016 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 568.800,--  Euro
davon im Verwaltungshaushalt 429.800,--  Euro

im Vermögenshaushalt 139.000,--  Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0,--  Euro

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0,--  Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 100.000,--  Euro
festgesetzt.

§ 3

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2016 von den Verbands-
gemeinden folgende Umlagen:

1. Betriebskostenumlage:

Der Betriebskostenumlageschlüssel für die Abrechnung des
Jahres 2016 wird gemäß Beschluss der Verbandsversammlung
zum Verteilungsschlüssel angewendet. Die Vorauszahlungen
werden auf Basis des dynamisierten Schmutzfrachtschlüssels
zum Jahresabschluss 2014 erhoben.

Gemeinde Bermatingen 57,742 % 248.001,89 Euro
Gemeinde Salem 23,144 % 99.403,48 Euro
Stadt Markdorf 13,142 % 56.444,89 Euro
Stadt Meersburg 5,972 % 25.649,74 Euro
-------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtbetrag 100,000 % 429.500,00 Euro

2. Investitionskostenumlagen:

Als Schlüssel wird weiterhin der gültige frühere Verteilungs-
schlüssel vor der Erweiterung und Sanierung der Kläranlage ver-
wendet. Vor jeder Investition kann die Verbandsversammlung
entsprechend dem Vorteil einen anderen Schlüssel bestimmen.

Gemeinde Bermatingen 58,00 % 80.620,00 Euro
Gemeinde Salem 25,00 % 34.750,00 Euro
Stadt Markdorf 8,50 % 11.815,00 Euro
Stadt Meersburg 8,50 % 11.815,00 Euro
-------------------------------------------------------------------------------------
Gesamtbetrag 100,00 % 139.000,00 Euro

§ 4

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil
der Haushaltssatzung.

Bermatingen, den 06.10.2015 ausgefertigt, den 15.10.2015
gez. Rupp gez. Rupp

- Rupp - - Rupp -
Verbandsvorsitzender Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde von der
Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 121 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über kommunale
Zusammenarbeit durch Schreiben vom 02.12.2015 bestätigt.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen nun vom 
11. Januar 2016 bis einschließlich 19. Januar 2016 bei der
Stadtverwaltung Markdorf, Zimmer 14, I UG zu den üblichen
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht aus.

Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während
der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:
1 Ohrring, Silber mit einem kleinen Stein
1 Paar Handschuhe, beige, Gr. S von Jack Wolfskin
1 Paar Thermo-Handschuhe, dunkelgrau, Thinsulate
1 Armband, Silber
2 Schlüssel CES mit Magnetanhänger
1 Handy Samsung
1 Handy Apple
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Landratsamt Bodenseekreis
Bundeswehrübungen
Vom 11. bis 15. Januar 2016 übt das Ausbildungszentrum Speziel-
le Operationen, Pfullendorf mit 60 Soldaten und drei Fahrzeugen in
den Landkreisen Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen.
Das Übungsgebiet umfasst im Bodenseekreis die Gemeinden Deg-
genhausertal, Frickingen, Heiligenberg, Owingen und Überlingen.
Des Weiteren übt das Kommando Spezialkräfte Einsatz und
Ausbildungszentrum, Calw vom 11. Januar bis 7. Februar 2016
mit 60 Soldaten und fünf Fahrzeugen in den Landkreisen Boden-
seekreis, Freudenstadt und Sigmaringen. Das Übungsgebiet
umfasst im Bodenseekreis die Gemeinden Deggenhausertal,
Frickingen, Heiligenberg, Owingen und Überlingen.

Abfuhrtermine
Wir geben nachfolgend die Abfuhrtermine bekannt und bitten um
Beachtung: 
Abfuhr von „Papier, Pappe, Kartonagen“
Am Montag, 11. und Dienstag, 12. Januar 2016 wird das Alt-
papier abgefahren: 

Für unser Altenpflegeheim „St. Franziskus“ mit 40 vollsta-
tionären Pflegeplätzen suchen wir zur Verstärkung unseres
Pflegeteams schnellstmöglich eine/n

exam. Altenpfleger/in 
(bis 90 % Beschäftigungsumfang)

für den Nachtdienst. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Mutschler, Spitalverwalte-
rin unter der Rufnummer 07544/95862-100 zur Verfü-
gung. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung unter Anschluss aller üblichen
Unterlagen bis zum 15. Januar 2016 an den Spitalfonds
Markdorf, Altenpflegeheim „St. Franziskus“, Spital-
straße 1, 88677 Markdorf. Weitere Informationen zum
Spitalfonds Markdorf finden Sie
unter www.spitalfonds-markdorf.de.

Abfallwirtschaft



Am Montag oberhalb der B33 und die Stadtteile Gangenweiler,
Stadel, Hepbach, Leimbach, Möggenweiler, Gehrenberg, Fitzen-
weiler, Allerheiligen und Wangen 
inkl. der gesamten Ravensburger Straße.
Am Dienstag unterhalb der B33 und die Stadtteile Oberfisch-
bach, Bergheim, Riedheim sowie Campingplatz, Markdorf-Süd,
Stüblehof, Am Azlenberg, Obere und Untere Gallusstraße, Rie-
dern, Bürgberg, Wirrensegel, Reute und Ittendorf.

Abfuhr von „Restmüll“ 2-wöchig
Am Dienstag, 12. und Mittwoch, 13. Januar 2016 wird der
Restmüll 2-wöchig abgefahren: 
Am Dienstag oberhalb der B33 und die Stadtteile Gangenweiler,
Stadel, Hepbach, Leimbach, Möggenweiler, Gehrenberg, Fitzen-
weiler, Allerheiligen und Wangen inkl. der gesamten Ravensbur-
ger Straße.
Am Mittwoch unterhalb der B33 und die Stadtteile Oberfisch-
bach, Bergheim, Riedheim sowie Campingplatz, Markdorf-Süd,
Stüblehof, Am Azlenberg, Obere und Untere Gallusstraße, Rie-
dern, Bürgberg, Wirrensegel, Reute und Ittendorf.

Arbeitsgruppe Energie
Zu unserer nächsten Arbeitssitzung treffen wir uns am

Mittwoch, 13. Januar 2016, um 20.00 Uhr,
im kleinen Sitzungssaal des Rathauses Markdorf.

Interessierte Mitbürger/Innen sind herzlich willkommen.
Moderatorin Roswitha Heidbreder gibt auch gerne nähere Aus-
künfte.
Tel. (07544) 2871 
www.lokale-agenda-21-markdorf.de

Landwirtschaftsamt Bodenseekreis
Kochworkshop in Markdorf
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis bietet im Januar im
Rahmen der Landesinitiative „MACH´S MAHL – gutes Essen
kann jeder“ in der Markdorfer Pestalozzischule (Pestalozzi-
straße 25) ein Workshop zum Thema Backen und Kochen an:
Rund ums Reh
Freitag, 15. Januar 2016, 14:00 bis circa 17:30 Uhr. Im Kurs
zeigt Paul Köberle, Jäger und Koch aus Berg bei Ravensburg,
wie man alle Teile vom Reh zu leckeren Gerichten zubereitet -
Fleisch und Knochen, so wie man sie direkt beim Jäger bezie-
hen kann. Gekocht werden beispielsweise Ragout, Soße, Brühe
oder Steak. Außerdem gibt es viele Infos rund ums Wild aus
unseren heimischen Wäldern, das hier stressfrei und natürlich
aufwachsen kann.
Anmeldung beim Landwirtschaftsamt unter 07541 204-5800
oder landwirtschaftsamt@bodenseekreis.de. Die Materialkosten
betragen 30 Euro.

Landratsamt Bodenseekreis
Infoabend zum Thema Hofübergabe 
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis veranstaltet gemeinsam
mit dem Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Bodenseekreis

e. V. (VLF) am Montag, 11. Januar 2016, um 19:30 Uhr, im Gast-
haus „Post“ in Oberteuringen (Adenauerstraße 11) einen Infor-
mationsabend zum Thema Hofübergabe. Corinna Gutmann und
Dr. Hermann Gabele vom Landwirtschaftsamt werden zum Thema
referieren. Eingeladen sind alle Hofübergeber, Hofübernehmer,
weichende Erben sowie andere Interessierte.

BIBLIOTHEK 
im BILDUNGSZENTRUM MARKDORF
Tel. 07544 / 5096-30, Fax 07544 / 5096-91
E-Mail: bibi@bzm-markdorf.de 
Homepage: www.bzm-markdorf.de
Öffnungszeiten:
Mo + Do 7.45 - 16.30 Uhr
Di + Mi 7.45 - 19.00 Uhr
Fr 7.45 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

In den Schulferien:
Mi 16.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Neue Sach- und Kochbücher in der Bibliothek:
Attila Hildmann: Vegan Italian Style
Erich Rauch: Die neue Milde Ableitungsdiät nach F.X. Mayr
Yotam Ottolenghi: NOPI – Das Kochbuch
Franziska Bründler: Das 9x9 der Gastgeberei
Stefanie Luxat: Herzlich Willkommen! Mit Gästen zuhause
Sophie Dahl: Verführerisch
Birgit Rath-Israel: Einfach stricken
Lucia Förthmann: Babyschühchen-Tick
Caroline Fischer: Statement-Röcke nähen
Katharina Heinrich: Upcycling
Johanna Rundel: Shibori – Färben auf Japanisch

eBook – Ausleihe rund um die Uhr:
www.onleihe.de/Bodensee-oberschwaben 

Vorlesezeit in der Bibliothek:
Samstag, 09.01.2016, 11:00 – 11:30 Uhr, Geschichten für die
Kleinen (ca. 3 – 5 Jahre)
Samstag, 16.01.2016, 11:00 – 11:30 Uhr, Geschichten für die
Großen (ca. 5 – 8 Jahre)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Konzert „Musizierende Jugend“ 
im Feuerwehrhaus Wittenhofen
Am Samstag, den 16. Januar 2016, um 19 Uhr, findet im Vor-
tragssaal des Wittenhofener Feuerwehrhauses ein interessan-
tes Konzert der Musikschule Raumschaft Markdorf e.V. statt:
Gestaltet wird dieses Konzert überwiegend von Schülerinnen
und Schülern der Musikschule, die am darauffolgenden
Wochenende am Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in
Friedrichshafen teilnehmen.
Musiziert wird auf Violine, Violoncello, Klavier, Trompete und
Schlagzeug. Das Programm ist breit gefächert und enthält Werke
der Klassik, Romantik und Moderne.
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Die Schülerinnen und Schüler haben hierbei die Möglichkeit, ihr
Wettbewerbsprogramm vor Publikum vorzutragen und im
Gegenzug bekommen die Zuhörer ein abwechslungsreiches
Konzert auf hohem Niveau geboten.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang darf gespendet werden.
Schüler und Lehrkräfte freuen sich über zahlreiches Publikum.

Auszüge aus dem Herbst/Winterprogramm und dem neuen
Frühjahr/Sommerprogramm 
Rechtzeitige Anmeldungen ersparen Kursabsagen
Junge vhs
Prüfungsvorbereitung Mathematik Gymnasium, Block 2 -
Analytische Geometrie, KA608156MA*, Martin Faraglia
5 Nachmittage, Fr, wöchentlich, 15:00 - 17:15 Uhr, 19.02. -
18.03.2016, vhs-Schulungszentrum, EG, Ravensburger Str. 19,
45,20 EUR
Gymnasium, Klasse 12, Block 2: Analytische Geometrie;  Vekto-
ren, Streckenzüge, Geraden, Ebenen, Lage von Geraden und
Ebenen zueinander, Prüfungsaufgaben. (Kursinhalt orientiert
sich am Allgemeinen Gymnasium)

Allgemeine Bildung
Bodenseeschifferpatent - Theoriekurs für Motor- und Segel-
boote, JA116704MA*, Rudi Thum
7 Abende, Mo, 11.01.2016 - 29.02.2016, wöchentlich, 19:00 -
21:15 Uhr, BZM, EG 237 (Physiksaal), Ensisheimer Str. 30,
88,20 EUR
Weitere Informationen beim Kursleiter, Tel. 07532 5511.
Welche finanzielle Anerkennung kann es für das Ehrenamt
geben? JA104100MA*, Doris Wagner
1 Abend, Do, 21.01.2016, 17:00 - 19:15 Uhr, BZM, EG 260,
Ensisheimer Str. 30,  17,40 EUR
Besser leben kann man lernen, JA107041MA*, Petra Stelzer,
Individualpsych. Beraterin
1 Vormittag, Sa, 23.01.2016, 10:00 - 13:00 Uhr, BZM, OG 304,
Ensisheimer Str. 30,  16,80 EUR
Mein Lebensstil - was ist das? Jeder Mensch bildet sich im Lau-
fe seiner Kindheit eine Meinung, ein Bild von sich selbst und sei-
ner Umwelt. Diese Vorstellung nennt man Lebensstil, welcher
uns unser ganzes Leben hindurch beeinflusst. Wenn wir die
Möglichkeit bekommen unseren Lebensstil zu durchleuchten,
wird uns klar, warum wir manchmal so handeln, wie wir eben
handeln und können so einen ungünstigen Lebensstil in eine
positive Richtung ändern.
Spanier und Deutsche - ganz verschieden? JA110102MA*,
Montserrat Boada Zaragoza
1 Abend, Di, 26.01.2016, 18:30 - 20:45 Uhr, BZM, EG 261,
Ensisheimer Str. 30,  12,00 EUR

Spanien verzaubert und lehrt uns staunen. Denn immer noch
gilt: Spanien ist anders. Wenn Sie die spanische Mentalität auf
lustige Weise näher kennen lernen und sich amüsieren möch-
ten, hier sind Sie richtig!

Kultur – Gestalten
„Shod?“ - Japanische Kalligrafie Neu! JA205912MA*, Yoko
Lampen
4 Abende, Di, 12.01.2016 - 02.02.2016, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr, BZM, EG 239 (Kunst), Ensisheimer Str. 30,  33,60
EUR zzgl. 10,00 - 15,00 EUR Materialkosten
Das japanische Wort „Shod?“ lässt sich am besten mit „Weg des
Schreibens“ übersetzen und stellt eine Form von Kalligrafie - der
künstlerischen Art zu schreiben - dar. In diesem Kurs schreiben
wir von der Bilderschrift leichte bis mittelschwere japanische Zei-
chen und üben uns im Ausgestalten von japanischen Sprüchen
und chinesischen Kurzgedichten. Eine Schreibunterlage aus Filz
sowie ein Briefbeschwerer (als Papierhalter) sollten mitgebracht
werden, die restlichen Materialien sind im Kurs bei der Kurslei-
terin zu erwerben.
Digitalfotografie für Fortgeschrittene Neu! JA211053MA*,
Axel Kottal
Kursaufbau: 1. Termin: Infoabend (Mi), 2./4. Termin: praktische
Außentermine am Wochenende, 3./5. Termin: Bildbesprechun-
gen (Mi), 5 Termine, Mi, 13.01.2016, 20.01.2016, 27.01.2016,
19:00 - 20:30 Uhr, Sa, 16.01.201 & 23.01.2016, Uhrzeit nach
Vereinbarung, BZM, EG 267, Ensisheimer Str. 30,  45,60 EUR
Tango Argentino - Einsteiger – Wochenendworkshop,
JA209545MA*, Mauro Bottesi & Laura Bottesi
2 Termine, Sa & So. 16.01. & 17.01.2016, 16:00 - 19:00 Uhr,
BZM, UG 171 (Theaterstudio), Ensisheimer Str. 30,  38,00 EUR
Faszinierend, romantisch, unentdeckt, nie ganz verstanden - wie
das Innere eines Menschen. Alters- und zeitlos, wie nur Sehn-
sucht und Leidenschaft sein können. Emotionen teilen heißt
Glück verdoppeln! Komm zu uns und wir begleiten dich zu dei-
nem Tango Argentino. Wir empfehlen Schuhwerk mit glatter
Sohle und Getränke mitzubringen. Anmeldung bitte paarweise.
Einzelanmeldung in Absprache mit dem Kursleiter möglich unter
single.anmeldung@gmail.com oder Tel. 07551 5694.
Didgeridoo – Workshop, JA208952MA*, Thomas Macat
1 Termin, Sa, 23.01.2016, 09:00 - 14:30 Uhr, BZM, EG 260,
Ensisheimer Str. 30,  32,32 EUR zzgl. ggf. 4,00 EUR Leihgebühr
In diesem Einführungskurs lernen Sie diesem Instrument mit der
richtigen Lippenspannung und dem passenden Stimmeinsatz
einen satten Grundton zu entlocken. Wer ein Didgeridoo besitzt,
sollte sein eigenes Instrument mitbringen. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, ob ein Leihinstrument benötigt wird. Eine Mit-
tagspause von einer Stunde ist eingeplant.

Gesundheit
Gelenkerhalt vor Gelenkersatz, JA30403VMA, Ralf Ramsperger
1 Abend, Di, 19.01.2016, 19:30 - 21:00 Uhr, BZM, EG 252 (Vor-
tragssaal), Ensisheimer Str. 30, 
3,00 EUR Abendkasse
Erkrankungen von Knie- und Hüftgelenken können viele Ursa-
chen haben, wie z.B. Verschleiß, angeborene Fehlbildungen,
Stoffwechselstörungen oder Instabilitäten der Bänder. Der
Orthopäde und Unfallchirurg Dr. Ralf Ramsperger erklärt in sei-
nem Vortrag die Entstehungsursachen und moderne Behand-
lungsmöglichkeiten bei Knie- und Hüftgelenkserkrankungen. Er
berichtet über die Diagnose- und Therapiemethoden an Gelen-
ken, Maßnahmen bei Arthrose, aktuelle Materialien der Endo-
prothetik, moderne OP-Methoden und Therapieformen zur Wie-
derherstellung und für den Erhalt der Beweglichkeit.
Autogenes Training, Grundkurs, KA301001MA, Gerhard Kerber
6 Abende, Di, 16.02. – 22.03.2016, wöchentlich, 19:30 - 21:00
Uhr, BZM, OG 350, Ensisheimer Str. 30,  44,40 EUR. Bitte
Decke und warme Socken mitbringen.
Hormon-Yoga, KA301134MA, Christina Paffrath-Hennemann,
Yogalehrerin BDY/EYU
8 Abende, Mi, 16.03. - 11.05.2016, wöchentlich, 17:00 - 18:25
Uhr, Pestalozzischule, Gymnastikraum (Eingang links unten),
Pestalozzistr. 25,  48,36 EUR 
Natürliche Balance in den Wechseljahren mit Hilfe ausgewählter
Yogatechniken. 
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Volkshochschule

Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. (07541) 204-5246/ -5425/ -5431
Fax (07541) 204-5525

Weitere Auskünfte bei Kerstin Rauh,
VHS-Außenstelle Markdorf, Tel. (07544) 909316 
E-Mail: markdorf@vhs-bodenseekreis.de
Für den Bereich Beruf/EDV bitte direkt 
in der VHS-Zentrale anrufen.



Yoga für den Rücken, KA301136MA, Dorothee Rothmaier-Keinath
11 Vormittage, Do, 18.02. - 02.06.2016, wöchentlich, 11:00 -
12:00 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  57,20 EUR
Mit sanften und zugleich tiefenwirksamen Yoga-Übungen stär-
ken wir den Rücken und machen ihn beweglich. Atem- und Ent-
spannungsübungen befreien die angespannten Muskeln und
runden das Programm ab. Besonders wird auf die Verspannun-
gen der Schultermuskulatur und der Muskulatur im Bereich der
Hals- und Lendenwirbelsäule eingegangen. Für Anfänger wie
Fortgeschrittene geeignet.
Tai Chi Chuan (Wu-Stil), KA301440MA, Margrit Klein
12 Abende, Do, 18.02. – 09.06.2016, wöchentlich, 17:15 - 18:15
Uhr, Pestalozzischule, Gymnastikraum (Eingang links unten),
Pestalozzistr. 25,  51,20 EUR
Bitte bequeme Kleidung und leichte Turnschuhe oder Tai Chi-
Schuhe mitbringen.
Einführung in die Meditation, KA301950MA, Debra Lenz
9 Abende, Do, 18.02. - 28.04.2016, wöchentlich, 19:00 - 20:30
Uhr, BZM, OG 347, Ensisheimer Str. 30,  50,40 EUR 
In der Ruhe liegt die Kraft. Mit einfachen Übungen bauen wir
unseren Stress ab und unterstützen unsere gesamte Gesund-
heit. Meditation steigert unser Immunsystem, regt unsere Selbst-
heilungskräfte an und hilft uns dabei, unangenehme Situationen
besser zu meistern. 
Wirbelsäulengymnastik, KA302054MA, Dorothee Rothmaier-
Keinath, Sporttherapeutin, Diplom-Sportlehrerin
14 Vormittage, Do, 18.02. – 23.06.2016, wöchentlich, 09:00 -
10:00 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  72,80 EUR
Pilates, KA302327MA, Dorothee Rothmaier-Keinath, Sportthe-
rapeutin, Diplom-Sportlehrerin
14 Vormittage, Do, 18.02. – 23.06.2016, wöchentlich, 10:00 -
11:00 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  72,80 EUR
Bitte mitbringen: Handtuch, Wasser zum Trinken.
Pilates, Grundkurs, KA302328MA, Manuela Bolk
14 Nachmittage, Mo, 15.02. – 06.06.2016, wöchentlich, 16:00 -
17:00 Uhr, Pestalozzischule, Gymnastikraum (Eingang links
unten), Pestalozzistr. 25,  52,27 EUR 
Bitte Übungsmatte und zwei Handtücher mitbringen.
Ich beweg’ mich – Pilates, KA302334MA, Manuela Bolk
14 Abende, Di, 16.02. – 07.06.2016, wöchentlich, 17:00 - 17:45
Uhr, BZM, alte Sporthalle, Gymnastikraum Ost, Ensisheimer Str.
30,  39,20 EUR. Bitte Unterlage mitbringen.
Pilates, KA302336MA, Cornelia Fink
15 Abende, Do, 18.02. – 30.06.2016, wöchentlich, 20:00 - 21:00
Uhr, Pestalozzischule, Gymnastikraum (Eingang links unten),
Pestalozzistr. 25,  56,00 EUR
Bitte Matte mitbringen.
Funktionsgymnastik, KA302442MA, Katharina Hack
14 Vormittage, Mi, 17.02. – 08.06.2016, wöchentlich, 09:00 -
10:00 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  56,00 EUR
Step Workout, KA302516MA, Kerstin Dünhaupt
15 Abende, Mo, 15.02. – 13.06.2016, wöchentlich, 18:00 - 19:00
Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  60,00 EUR
Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Kick und Box Aerobic, KA302518MA, Kerstin Dünhaupt
15 Abende, Mo, 15.02. – 13.06.2016, Mo, wöchentlich, 19:00 -
20:00, DRK, Gehrenbergstr. 7,  60,00 EUR
Kick und Box Aerobic, KA302519MA, Kerstin Dünhaupt
15 Abende, Mo, 15.02. – 13.06.2016, Mo, wöchentlich, 20:00 -
21:00, DRK, Gehrenbergstr. 7,  60,00 EUR
Step-Aerobic Grundkurs, KA302521MA, Martha Lorenz
13 Nachmittage, Mi, 17.02. – 11.05.2016, wöchentlich, 16:45 -
17:45 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  52,00 EUR
Step und Dance, KA302524MA, Nadine Braun
24 Abende, Mi, 10.02. – 20.07.2016, wöchentlich, 19:30 - 20:30
Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  96,00 EUR
Gymnastik Mix ab 60, KA302712MA, Katharina Hack
14 Vormittage, Mo, 15.02. – 06.06.2016, wöchentlich, 10:00 -
11:00 Uhr, DRK, Gehrenbergstr. 7,  56,00 EUR
Bewegung mit allen Sinnen, KA302715MA, Elisabeth Bau-
mann, Gymnastiklehrerin
8 Vormittage, Fr, 19.02. - 22.04.2016, wöchentlich, 10:00 - 11:00
Uhr, Ergotherapie Praxis Häckel-Bauder, Jahnstr. 2,  49,07 EUR 
Ein Bewegungskurs für Menschen, die älter werden. Das Pro-
gramm richtet sich an Menschen, die ihr Alter spüren oder vor-
beugen wollen und bereit sind zu experimentieren und neue
Erfahrungen zu machen.

Klettern für Kinder von 8 bis 12 Jahren, KA302785MA*, Rai-
ner Mölch
5 Nachmittage, Di, 23.02. – 22.03.2016, wöchentlich, 15:30 -
17:00 Uhr, BZM, neue Sporthalle, Gymnastikraum, Ensisheimer
Str. 30,  32,40 EUR
Die Ausrüstung wird gestellt. Mitzubringen sind Sportkleidung,
Hallenschuhe und gute Laune.
Einführung in Aikido, KA302994MA*, Alfons Sproll
5 Abende, Fr, 19.02. - 18.03.2016, wöchentlich, 17:00 - 18:45
Uhr, Camping Wirtshof, durch das weiße Holztor, rechts am
Gebäude vorbei, dann Treppe hoch, Steibensteg 12,  49,67 EUR
In der japanischen Kampfkunst Aikido werden Angriffe nicht
mehr mit Gegenangriff oder Gewalt beantwortet. Durch
geschicktes Ausweichen und fließende Bewegungen passt man
sich einem Angriff an und lässt den Angreifer ins Leere laufen.
Aikido erweitert Ihr Wahrnehmungsvermögen und ist bis ins fort-
geschrittene Alter möglich.
Baskische Tapas, KA307322MA*, Montserrat Boada Zaragoza
1 Abend, Fr, 26.02.2016, 18:00 - 22:00 Uhr, Küchen Krall,
Mangoldstr. 10,  14,93 EUR zzgl. 10,00 EUR Lebensmittel- und
Skriptkosten
Im Baskenland sind „Pinchos“ (Spieße) eine beliebte Tapas-Vari-
ante. Bitte Geschirrtuch, Behälter und Getränk mitbringen.
Brot backen, KA307344MA*, Irmgard Zeyher
2 Abende, Mo, 22.02. & 29.02.2016, 18:30 - 21:30 Uhr, Küchen
Krall, Mangoldstr. 10,  25,20 EUR zzgl. Lebensmittelkosten
Der Kurs vermittelt Ihnen Grundwissen über Zutaten, Teigzubereitung
und Backen des Hefeteiges. Auf dem Programm stehen: Brotkranz,
Laugengebäck, verschiedene Brotsorten, Vollkornbrot usw. Bitte
Schürze, Vorratsdosen, Geschirr- und Küchentücher mitbringen.

Sprachenschule
„Leichte Sprache“ - Einführung und Übung, JA400104MA*,
Lothar Plachetka
2 Abende, Di, 19.01.2016 & 26.01.2016, 18:30 - 20:30 Uhr, BZM,
OG 302, Ensisheimer Str. 30,  40,00 EUR
„Das verstehe ich nicht!“ – Formulare vom Amt, eine Hausord-
nung, ein Vertrag, schon eine Gebrauchsanweisung können dem
Verstehen ganz schnell Grenzen setzen, immer wieder. Und wenn
es selbst für geübte Leserinnen und Leser mit Anstrengung ver-
bunden ist, Sachverhalte zu verstehen, dann ist das für Menschen
mit Leseschwierigkeiten schier unmöglich. Die „Leichte Sprache“
ist ein Sprachkonzept, das diese Menschen durch einen verständ-
lichen Zugang zu Informationen bei einem selbstbestimmten
Leben und mehr Teilhabe am gesellschaftlichen, öffentlichen
Leben unterstützt. Wenn Sie beruflich oder privat mit Menschen mit
Lernschwierigkeiten zu tun haben, z.B. mit Menschen mit kogniti-
ven Lernschwierigkeiten, mit Menschen, die an Demenz leiden, mit
Menschen, deren Sprachzentrum bei einem Unfall geschädigt wor-
den ist, mit Migrantinnen und Migranten, dann ist dieser Workshop
für Sie richtig: Sie lernen Grundlagen und Bedeutung der „Leichten
Sprache“ kennen. Sie besprechen Beispiele und üben, wie Sie Ihre
Texte in „Leichter Sprache“ zielgruppenorientiert gestalten können.
(Sie können auch gerne eigene Texte zum Übersetzen mitbringen.)
In diesem Kurs sind Menschen mit Lernschwierigkeiten herzlich
willkommen. Als „Expertinnen und Experten in eigener Sache“ kön-
nen sie allen sofort sagen, ob deren Übersetzung in „Leichte Spra-
che“ tatsächlich verständlich ist.
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

PC-Kurse der VHS Bodenseekreis
„PC-Einstieg für Senioren“ Für absolute Anfänger. In Markdorf
ab Montag, 18.01.16, 6 Termine montags u. mittwochs, 14:00-
17:00, KursNr: JA501144MA *, Entgelt: 144 EUR (inkl. Lehrbuch)
„Tabulatoren und Tabellen in Word“ (Kleingruppe mit Durch-
führungsgarantie) Grundkenntnisse in Word werden vorausge-
setzt. In Überlingen am Montag, 18.01.16, 14:00-17:00 Uhr, Kur-
sNr: JA502964ÜB *, Entgelt: 79 EUR (inkl. Lehrbuch)
„Erfolgreiches Auftreten: Freies Sprechen und Schauspiel“
In Markdorf ab Dienstag, 19.01.16, 3 Termine dienstags, 17:00-
18:30 Uhr, KursNr: JA500171MA *, Entgelt: 33 EUR
„Das perfekte Dinner“ Servierkurs für Einsteiger. Inhalte des
Kurses sind: das Grundgedeck, Eindecken, Servietten falten,
Servieren von Speisen und Getränken sowie der Umgang mit
Besteck und Geschirr. In Überlingen am Mittwoch, 20.01.16,
18:30-21:30 Uhr, KursNr: JA500175ÜB *, Entgelt: 18 EUR
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„Coache dich selbst, sonst coacht dich keiner!“ Ein Work -
shop zur Selbstmotivation. In Überlingen am Donnerstag, 21.01.16,
18:00-21:15 Uhr, KursNr: JA500134ÜB *, Entgelt: 32,50 EUR
„PowerPoint Einsteigerkurs“ In Überlingen am Samstag,
23.01.16, 09:00-16:00, KursNr: JA502941ÜB*, Entgelt: 60 EUR
(inkl. Lehrbuch)
„Business & Fitness - ein Leben in Balance“ In Überlingen
am Samstag, 23.01.16, 08:30-11:30 Uhr, KursNr: JA500149MA
*, Entgelt: 32 EUR
„Android II - Aufbaukurs für Tablets und Smartphones“ Bit-
te bringen Sie Ihr Android-Smartphone zum Kurs mit. In Mark-
dorf am Samstag, 23.01.16, 13:00-16:45 Uhr, KursNr:
JA501212MA *, Entgelt: 35 EUR
„iPad - Tipps und Tricks für Einsteiger“ Bitte bringen Sie Ihr
eigenes iPad mit Netzteil sowie Ihre Apple ID und Passwort mit.
In Überlingen am Sonntag, 24.01.16, 13:30-17:15 Uhr, KursNr:
JA501222ÜB *, Entgelt: 35 EUR
„Die Powerpoint Alternative – Prezi“ In Markdorf am Sonntag,
24.01.16, 13:00-16:45 Uhr, KursNr: JA501636MA *, Entgelt: 35 EUR
„iPhone - Tipps und Tricks für Einsteiger“ Bitte bringen Sie
Ihr eigenes iPhone (ab Vers. 3) mit Netzteil sowie Ihre Apple-ID
und Passwort mit. In Überlingen am Sonntag, 24.01.16, 09:00-
12:45 Uhr, KursNr: JA501229ÜB *, Entgelt: 35 EUR
„Seriendruck in Word - Espresso“ Der richtige Weg zum erfol-
greichen Serienbrief und die dazugehörige Datenpflege sind die
Themen, die im Kurs behandelt werden. Word-Grundkenntnisse
werden vorausgesetzt, Excel Grundkenntnisse wären von Vor-
teil. In Überlingen am Montag, 25.01.16, 14:00-17:00, KursNr:
JA502965ÜB*, Entgelt: 79 EUR
„Einführung in den IDBE RibbonCreator für Excel2010 -
Espresso“ Voraussetzung: Schnelleinstieg in Excel-VBA oder
vergleichbarer Kenntnisstand in Excel-VBA. In Markdorf ab Frei-
tag, 29.01.16 - 06.02.16, freitags (18:00-21:00 Uhr) u. samstags
(09:00-16:00 Uhr), KursNr: JA503101MA*, Entgelt: 480 EUR
„MacBook-Grundkurs für Apple-Einsteiger“ Bitte bringen Sie
Ihr eigenes MacBook (Pro oder Air) mit dem Betriebssystem OS
X (10.10 Yosemite), das Netzteil, Ihre Apple-ID und das dazu-
gehöriges Passwort mit. In Überlingen am Samstag, 30.01.16,
9:00-16:00 Uhr, KursNr: JA501236ÜB*, Entgelt: 52 EUR
„Geschäftsbriefe in Word nach DIN 5008 - Espresso“ In
Überlingen am Montag, 01.02.16, 14:00-17:00 Uhr, KursNr:
JA502966ÜB*, Entgelt: 79 EUR
„Es geht auch ohne Frust - Kritikgespräche mit Mitarbeitern
sicher führen“ In Überlingen am Dienstag, 02.02.16, 18:30 -
21:30 Uhr, KursNr: JA500131ÜB*, Entgelt: 32 EUR
Espresso: klein, stark, effizient
Ihre Vorteile: 
Durchführungsgarantie
Sie melden sich an und der Kurs findet statt. 
Kleine Gruppe
1 bis 3 Personen. Ihre Themen werden intensiv behandelt. Sie
wünschen einen anderen Termin?

Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor Kursbeginn ver-
hindert Kursausfälle.   

Wir gratulieren herzlich
MARKDORF
Herrn Ulrich Wölker, Am Ramsberg 26
am 16. Januar zum 75. Geburtstag.

ITTENDORF
Herrn Josef Maise, Kippenhauser Straße 6
am 11. Januar zum 80. Geburtstag.

SEELSORGEEINHEIT MARKDORF
www.se-markdorf.de
St. Nikolaus, Markdorf
St. Sigismund, Markdorf-Hepbach
St. Jodokus, Markdorf-Bergheim
St. Martin, Markdorf-Ittendorf
88677 Markdorf, Kirchgasse 1 
E-Mail: pfarramt.markdorf@se-markdorf.de 
Pfarrbüro: Tel. 07544-9518-15, Fax 9518-22
geöffnet:
Montag 10.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 9.00 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen!
St. Georg, Bermatingen mit St. Jakobus, Ahausen
88697 Bermatingen, Schulstr. 11  
E-Mail: pfarramt.bermatingen@se-markdorf.de
Pfarrbüro: Tel. 07544-2382 Fax 4721
geöffnet:
Dienstag und Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr
St. Gangolf, Kluftern, 
88048 Kluftern Gangolfstr. 3 
E-Mail: pfarramt.kluftern@se-markdorf.de
Pfarrbüro: Tel. 07544-2111 Fax 959257
geöffnet:
Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.30 Uhr

Caritas-Kleiderstelle Markdorf in der Mittleren Kaplanei
geöffnet:
jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat: 16.00 - 18.00 Uhr
Keine Kleiderannahme mehr möglich!

Markdorf: Kath. Öffentliche Bücherei: Tel. 9518-23
geöffnet:
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr (außer in den Ferien)
Donnerstag 9.30 - 11.00 Uhr
und 17.00 - 18.30 Uhr

Ittendorf: Kath. Öffentliche Bücherei
geöffnet:
Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr;
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr;

Pfarrer Ulrich Hund, Tel. 9518-0
Vikar Johannes Treffert, Tel. 9518-15
Kooperator: Pater Johannes Müller SAC
Diakon Dr. Werner Ströbele
Pastoralreferent(in): Klaus Hermle/Ingrid Maile, Tel. 2382
Gemeindereferentin Stefania Menga, Tel. 7432189

Gottesdienste
Samstag, 9. Januar - Wochentag der Weihnachtszeit 
17:00 Uhr Markdorf: Beichtgelegenheit (Pfarrer Hund)
17:45 Uhr Markdorf: Rosenkranz
18:00 Uhr Markdorf: Spitalkirche: Kroatische Messfeier
18:30 Uhr Markdorf: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend -

Wir beten für: Luise u. Konrad Reisch; Verst. Fami-
lie Vajda und Damir; Raimund Bentele

Sonntag, 10. Januar - Taufe des Herrn
Jes 42,5a.1-4.6-7,Apg 10,34-38, Ev: Lk 3,15-16.21-22
08:30 Uhr Ittendorf: Eucharistiefeier Wir beten für: Elli Marquart;

für arme Seelen; Josef u. Rosa Wiest; Josefine und
Friedrich Ainser

09:00 Uhr Bermatingen Eucharistiefeier
08:20 Uhr Bergheim: Rosenkranz
09:00 Uhr Bergheim: Eucharistiefeier
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09:30 Uhr Kluftern: Eucharistiefeier
10:00 Uhr Markdorf: Eucharistiefeier als Tauferneuerungsgot -

tesdienst
10:30 Uhr Hepbach: Eucharistiefeier
13:00 Uhr Markdorf: Kapelle St. Wolfgang (Möggenweiler):

Rosenkranz 
15:00 Uhr Kluftern: Spanischer Gottesdienst
Montag, 11. Januar - Montag der 1. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Markdorf: Schutzmantelkapelle: Rosenkranz - Wir

beten für alle Täuflinge und deren Familien 
18:30 Uhr Ahausen: Rosenkranz
19:00 Uhr Ahausen: Eucharistiefeier - Wir beten für: Matthäus

Schmid; Hubert Ehinger u. verst. Angehörige
Dienstag, 12. Januar - Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
07:45 Uhr Markdorf: Schülergottesdienst für die 4. Klasse
18:30 Uhr Markdorf: Schutzmantelkapelle: Anbetungsstunde
19:00 Uhr Bergheim: Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse für die

Verstorbenen im Monat Januar in den Jahren 2006 -
2015: Luise Bechthold († 2010)

Mittwoch, 13. Januar - Hl. Hilarius von Poitiers, Bischof, Kir-
chenlehrer
07:45 Uhr Bermatingen Schülergottesdienst
09:00 Uhr Markdorf: Frauenmesse - Wir beten für: Franz May-

er; Leb. und verst. Angeh. der Fam. Baumgartner,
Anton Baumgartner und. Angeh.; Horst Geng.

19:00 Uhr Kluftern: Eucharistiefeier - Wir beten für: Elfriede
Geiger und verst. Angeh. 

Donnerstag, 14. Januar - Donnerstag der 1. Woche im Jah-
reskreis
10:00 Uhr Markdorf: Orgelmusik zur Marktzeit
19:00 Uhr Bermatingen Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse für die

Verstorbenen im Monat Januar in den Jahren 2006 -
2015 - Wir beten für: Ernst-Joachim u. Irmgard
Schober. Anna Haas († 2010); Karl Maier († 2014);
Maria Schwarz († 2008); Anton Lingor († 2009); Sil-
via Wohlert († 2014); Franz Kunemann († 2008);
Maria Klesel († 2008); Erich Feßler († 2013); Maria
Kanon († 2009); Gertrud Hugger († 2009); Franzis-
ka Müller († 2012); Wolfgang Keller († 2009); Franz
Ziegler († 2011); Klaus-Jürgen Haffke († 2010); Ger-
da Jäger († 2009); Hilde Richter († 2013); Josef
Sterk († 2010); Gertrud Waggershauser († 2008);
Rosel Feßler († 2012); Maria Ricca († 2013); Frieda
Weggler († 2014); Rudolf Burkard († 2013); Anna
Geist († 2005); Maria Milazzotto-Leanza († 2013);
Karl Hugger († 2011); Norbert Flachsel († 2014)

19:00 Uhr Hepbach: Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse für die
Verstorbenen im Monat Januar in den Jahren 2006 -
2015: Egon Rist († 2006); Hildegard Wiggenhauser
(† 2009); Wilhelm Heiß († 2008); Luise Eichenhofer
(† 2010)

Freitag, 15. Januar Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Markdorf: Eucharistiefeier Jahrtagsmesse für die

Verstorbenen in dieser Woche in den Jahren 2006 -
2015 - Wir beten für: Elisabeth u. Johannes Walter.
Remigius Saigger († 2006); Annele Hutter († 2013);
Manfred Ill († 2015); Kurt Lederer († 2013); Franz
Mayer († 2008); Luzia Restle († 2014); Gertrud Ehe-
mann († 2008); Maria Steiger († 2015); Elisabeth
Kohnle († 2014)

18:30 Uhr Ittendorf: Festgottesdienst zum Jubiläum der Nar-
renzunft Guggenbichler

Aktuelle Gottesdienstzeiten unter: www.se-markdorf.de 

Informationen
Regionale Beratungsgespräche 
des Erzbischöflichen Offizialats
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im ersten Halbjahr
2016 wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen,
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe
überprüfen lassen möchten. Folgender regionaler Termin wird
angeboten: Donnerstag, 14.04.2016, ab 10.30 Uhr, in Radolfzell,
Münsterpfarramt, Marktplatz 7. Zu diesen Gesprächen ist unbe-
dingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter der Telefon-
nummer 0761/2188-253; unter dieser Nummer sind auch Rück-

fragen möglich. Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten
Gesprächstermine direkt am Offizialat in Freiburg vereinbart
werden.

Fahrt zum Weltjugendtag nach Krakau - ein Fest des Glaubens
mit über 1 Million Jugendliche. Unter dem Motto “Selig die Barm-
herzigen; denn sie werden Erbarmen finden” (Mt. 5,7), sind
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 25 Jahren
eingeladen zum Weltjugendtag nach Krakau zu pilgern.
Auf nach Krakau! Der Weltjugendtag kehrt zu seinen Wurzeln
zurück, denn in Krakau verbrachte der Gründer der Weltjugend-
tage, Papst Johannes Paul II., einen Großteil seines Lebens:
während der deutschen Besatzung als Student an der Unter-
grunduniversität, dann als Priester, später als Bischof. Hier tref-
fen sich im Sommer 2016 Jugendliche aus aller Welt, um
gemeinsam zu beten und zu feiern. Krakau ist auch eines der
kulturellen Zentren Polens und lohnt auf jeden Fall einen
Besuch. Freut Euch auf spirituelle Erfahrungen, ein Stück Welt-
kirche, viel Spaß und auf die Begegnung mit Papst Franziskus
zur Abschlussmesse im nahegelegenen Dorf Brzegi.
Kosten: 350 Euro
Reisezeitraum: Sonntagabend, 24.07. bis Dienstagvormittag,
02.08.2016
Leistungen: Hin- und Rückfahrt im Reisebus (jeweils eine Nacht-
fahrt), Übernachtung in Massenunterkünften (eine Nacht im Frei-
en), Pilgerpaket inkl. Verpflegung
Anmeldung: ab sofort bis 31.03.2016.
Bei Interesse bitte schnellstmöglich bei Johannes Treffert mel-
den, dann bekommt ihr eine Anmeldung! Fragen, Anmeldung &
Kontakt: Johannes Treffert, Pfarrbüro Markdorf, Kirchgasse 1, 88677
Markdorf. Tel. 07544/9499484 Mail: j.treffert@se-markdorf.de

Gemeinsames aus der Seelsorgeeinheit

Tauferneuerungsgottesdienst
am Sonntag, 10.01., um 10 Uhr, in St. Nikolaus, Markdorf. Herz-
lich eingeladen sind besonders die Eltern, Großeltern und Paten
der Kinder, welche 2015 das Sakrament der Taufe empfangen
haben, sowie alle getauften Christen

Aus dem Dekanat
Familiengottesdienst Sonntag, 17.01., um 10.45 Uhr, in
Betenbrunn, St. Maria
Die Familiengottesdienste unter der Leitung von Pater Becker
aus Hersberg starten ins dritte Jahr. Jedes Jahr steht unter
einem Leitgedanken: 2014 „Drahtseilakt Ehe“; 2015 „Knoten-
punkt Familie“ und das Jahr 2016 beschäftigt sich mit dem The-
ma „Halteseil Generationenverhältnis“. 
Zu diesem Thema findet am Sonntag, 17.01., ein Familiengott-
esdienst statt. Herzlich eingeladen sind alle Familien aus dem
Dekanat. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit bei einem heißen
Getränk, die winterliche Idylle auf dem Heiligenberg zu genießen.
Mehr Infos erhalten Sie unter: info@hersberg.de, Pater Becker

St. Nikolaus, Markdorf
Achtung! Für alle Gruppierungen, die die Mittlere Kaplanei
nützen - Es wird geräumt! 
Jetzt wird es ernst mit dem Umbau der Mittleren Kaplanei. Die
Genehmigungsplanung ist nochmal Thema des Pfarrgemeinde-
rats (zum gleichen Informationsstand). Unabhängig davon
beginnen im Januar Probebohrungen, die für die Arbeit des Sta-
tikers wichtig sind. Diese verursachen Staubentwicklung und
schränken den Betrieb ein. Alle Gruppierungen, die die Mittlere
Kaplanei nutzen oder Eigentum in der Kaplanei aufbewahren,
sind deshalb dringend eingeladen zur Besprechung und Bege-
hung am Sonntag, 17.01. um 19.00 Uhr, in die Mittlere Kaplanei
(Beginn im Pfarrsaal). Es geht u.a. darum, was an anderer Stel-
le gelagert werden muss und was entsorgt werden kann. Jede
Gruppierung, die die Räumlichkeiten nutzt oder genutzt hat bzw.
noch Material in der Kaplanei lagert, muss vertreten sein.

Sozialfrauen
Mittwoch, 13.01.2016, 18 Uhr, im Pfarrsaal: Rückblick 2015,
Ausgabe der neuen Bezirkslisten, und Einteilung für Senioren-
Fasnet in der Stadthalle
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Gemeindeteam Markdorf
Sitzung am Mittwoch, 13.01., 20 Uhr, Pfarrsaal Mittlere Kaplanei

Ökumenischer Seniorennachmittag 
am Donnerstag, 14.01., um 14.30 Uhr, im Haus im Weinberg mit
der Pflegedienstleitung der Sozialstation Marlene Scheu. „Mit Rat
und Tat“ - Es gibt Themen die uns alle angehen - dazu gehört
zweifellos das Thema Versorgung bei Krankheit und im Alter,
aber auch das Thema Pflegeversicherung. Benötigt ein Mensch
Hilfe, Betreuung und Pflege steht er oft vor der Frage, welche
Möglichkeiten gibt es und welche sind für mich die besten.
Hier möchte die Sozialstation Markdorf Ihnen mit „Rat und Tat“
zur Seite stehen. Frau Scheu informiert Sie gerne in einem kur-
zen Vortag über das Leistungsangebot der Sozialstation und
steht Ihnen dann für alle Fragen zur Verfügung.
Es gibt einen Fahrdienst, bitte melden Sie sich an im Kath. Pfar-
ramt, bis Donnerstag 11 Uhr, Tel. 07544-9518-0.

Frauenfasnet 2016 
Die traditionelle Frauenfasnet im Pfarrsaal Mittlere Kaplanei der
katholischen Frauengemeinschaft Markdorf findet in diesem
Jahr wie folgt statt:
Freitag, 29. Januar 2016 19.00 Uhr Eintritt: 6,00 Euro
Samstag, 30. Januar 2016 17.00 Uhr Eintritt: 6,00 Euro 
Sonntag, 31. Januar 2016 14.00 Uhr Eintritt: 10,00 Euro 

(mit Kaffeegedeck)
Der Vorverkauf beginnt am Samstag, 16. Januar, von 10 - 11 Uhr,
in der Mittleren Kaplanei. Restkarten sind beim Bekleidungshaus
Kappeler erhältlich. Bitte beachten: Pro Person können max. 
6 Karten gekauft werden. 
Die Einladung geht an alle Frauen, die Närrisches sehen, hören
und genießen wollen.

St. Georg, Bermatingen
Vorabendmesse Samstag, 16.01.
Am Samstag, 16.01., um 19 Uhr, findet in der Pfarrkirche eine
Vorabendmesse mit Ehrung der Besuchsdienstmitarbeiter statt. 

St. Jodokus, Bergheim
Seniorenkreis Leimbach 
am Mittwoch, 13.01., um 14 Uhr, im Gasthaus „Letze“

St. Martin, Ittendorf
Jubiläum Narrenzunft Guggenbichler
Am Freitag, 15.01., um 18.30 Uhr, findet in der Pfarrkirche St. Mar-
tin eine Messe zum Jubiläum der Narrenzunft Guggenbichler statt. 

Allgemeines
Solidarität mit osteuropäischen Pflegehelfer/Innen: 14.30 Uhr.
12.01. Sprachkurs mit Austausch / 19.01. Sprachkurs im Mehr-
generationenhaus Markdorf. Anmeldung: Gerda Dilger; Tel.
07544/72120, oder im MGH Markdorf, Tel. 07544/912965. 

Essen auf Rädern
Die Sozialstation Bodensee, Pflegebereich Markdorf, bietet für
ältere und hilfsbedürftige Menschen täglich frisch gekochtes Mit-
tagessen an. Mehr Infos gibt es telefonisch unter 07544/9559-0
oder im Internet unter www.sozialstation-markdorf.de

Tagesbetreuung „Sonnenblume“
Die Tagesbetreuung „Sonnenblume“ in Markdorf kümmert sich
um Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz. Leiterin
Silvia Sobel-Skodlar und ihre professionelle Mitarbeiterinnen
gestalten einen abwechslungsreichen Tag für die Gäste. Mit
Frühstück, frisch gekochtem Mittagessen und Kaffeetrinken.
Betreuungszeiten sind von dienstags bis donnerstags von 8 bis
18 Uhr sowie montags und freitags von 11 bis 18 Uhr. Mehr
Informationen gibt es telefonisch unter Telefon: 07544/9659271
oder 07544/9559-0.

Evangelische Kirchengemeinde Markdorf
Pfarramt: Weinsteig 1, 88677 Markdorf
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9 - 11 Uhr

Telefon 07544/4499, Fax 07544/71993; Internet: www.ekima.de;
E-Mail: pfarramt@ekima.de

Pfarrer Tibor Nagy
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Telefon: 07544 - 9645594
E-Mail: Pfarrer.Nagy@ekima.de

Pfarrerin Kristina Wagner
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon: 07544 - 9647520
E-Mail: Pfarrerin.Wagner@ekima.de 

Gemeindebibliothek 
Sonntag 11.00 - 12.00 Uhr 
Bücherflohmarkt: Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
sowie während aller Veranstaltungen im Haus im Weinberg

Bürozeiten Diakonie:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07544/91172, Fax 07544/91174

Gottesdienste und Veranstaltungen
Hinweis: Alle Veranstaltungen im Haus im Weinberg sind barrie-
refrei zugänglich

Jahreslosung 2016
Gott spricht. Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter
tröstet.
Jesaja 66,13 

Monatsspruch Januar
So lange die Erde besteht, sollen nicht aufhören Aussaat und
Ernte, Kälte und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht. 
Gen 8,22 (E) 

Sonntag, 10. Januar Erster Sonntag nach Epiphanias 
Markdorf
10.00 Uhr Evang. Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 11. Januar 
14.00 Uhr - 19.00 Uhr Haus im Weinberg: Handauflegen –

Hilfe erfahren
Ob gesund oder krank oder erschöpft – jeder hat die
Möglichkeit, die tief greifende, heilsame Wirkung
des Handauflegens zu erfahren. Anmeldung erfor-
derlich zwecks Terminabsprachen für eine Behand-
lung (1 Stunde pro Person, kostenlos), Tel.
07553/6141.

Dienstag, 12. Januar 
15.30 Uhr – 17.00 Uhr Haus im Weinberg: Internationale

Frauengruppe für Flüchtlinge
Mittwoch, 13. Januar 
15.30 Uhr – 17.30 Uhr Haus im Weinberg: Konfirmandenun-

terricht 
18.30 Uhr Altes Gemeindehaus: Das Gebet des Schweigens
19.00 Uhr Haus im Weinberg: „Brunnenzeit“ Ökumenischer

Gebetskreis
Schenken Sie sich eine Stunde Auszeit im Alltag.

Donnerstag, 14. Januar 
14.30 Uhr Haus im Weinberg: „Mit Rat und Tat“ Ökumeni-

scher Seniorennachmittag mit der Pflegedienst-
leitung der Sozialstation Marlene Scheu. 
Es gibt Themen die uns alle angehen - dazu gehört
zweifellos das Thema Versorgung bei Krankheit und
im Alter, aber auch das Thema Pflegeversicherung.
Benötigt ein Mensch Hilfe, Betreuung und Pflege
steht er oft vor der Frage, welche Möglichkeiten gibt
es und welche sind für mich die besten. 
Hier möchte die Sozialstation Markdorf Ihnen mit
„Rat und Tat“ zur Seite stehen. Frau Scheu möchte
Sie gerne über das Leistungsangebot der Sozialsta-
tion in einem kurzen Vortag informieren, und steht
Ihnen dann für alle Fragen zur Verfügung. 
Es gibt einen Fahrdienst, bitte melden Sie sich an
im Ev. Pfarramt, Tel. 4499 oder im Kath. Pfarramt,
Tel. 9518-0.
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19.30 Uhr Haus im Weinberg: Konfirmanden-Elternabend
20.00 Uhr Haus im Weinberg: Kirchenchor
Freitag, 15. Januar 
Ittendorf
18.30 Uhr St. Martin Kirche: Ökumenischer Gottesdienst der

Narrenzunft

Vorankündigungen 
Samstag, 16. Januar

9.30 Uhr – 12.00 Uhr Haus im Weinberg: Taufseminar
Sonntag, 17. Januar 
18.00 Uhr Haus im Weinberg: Dowland Konzert

Isabell Marquardt singt Lieder von John Dowland.
Sie wird an der Gitarre begleitet von Roland Kohle,
Leiter von SaleMusik. 
Eintritt frei – Spenden sind willkommen.

Samstag, 23. Januar
Überlingen
14.00 Uhr Kath. Pfarrzentrum am Münster, Münsterplatz 1:

Ökumenische Werkstatt zum Weltgebetstag 2016
Kuba. Anmeldung bis Montag, 18. Januar 2016 an
das Evangelische Pfarramt Meersburg, Tel. 07532-
6057, E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de.
Teilnahmebeitrag: 6 €.

Neuapostolische Kirche
Schießstattweg 9, 88677 Markdorf
Sonntag, 10.01.2016

9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 14.01.2016
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2016

9.30 Uhr Gottesdienst

Die Neuapostolische Kirche Markdorf lädt Sie herzlich zu den
Gottesdiensten ein.

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Die Tourist-Information Gehrenberg-Bodensee in Markdorf hat
vom 24.12.2015 bis einschließlich 10.01.2016 geschlossen.
Aktuelle Informationen finden Sie auf www.gehrenberg-boden-
see.de. Gerne können Sie uns auch eine Nachricht per Telefon
07544/500-290 oder per Email info@gehrenberg-bodensee.de
zukommen lassen. Telefon und Email werden auch während der
Feiertagspause regelmäßig bearbeitet.

Mehrgenerationenhaus
Spitalstr. 3, 88677 Markdorf, Tel. 0 75 44/ 91 29 65, 
info@mgh-markdorf.de, www.mgh-markdorf.de 
Die Angebote des Familienforums Markdorf e.V. des Famili-
entreffs (Jugendamt) und des MGH e.V. finden im Mehrge-
nerationenhaus statt!

Das Mehrgenerationenhaus ist ein generationsübergreifender
Treffpunkt für alle aus Markdorf und Umgebung.  Dort wird nicht
zusammen gewohnt, sondern hier treffen sich Menschen um

sich auszutauschen, Kontakte zu knüpfen, sich beraten zu las-
sen, sich weiterzubilden und Spaß miteinander zu haben. 
Das Herzstück ist der für alle offene Begegnungsraum „Wohn-
zimmer“, in dem Getränke und selbstgebackener Kuchen ange-
boten werden, Tageszeitungen ausliegen, ein Bücherregal zum
Verweilen einlädt und es eine Spielecke für die Kleinen gibt. (Es
besteht kein Konsumzwang!)
Öffnungszeiten: Mo-Do 9:00-17:00 Uhr, Fr 9:00-12.30 Uhr, So
14:00-17:00 Uhr
Die Kleiderkiste ist von Montag – Freitag  zu diesen Zeiten zum
Mitnehmen und Bringen geöffnet. Am Sonntag ist die Kleider-
kiste geschlossen!
Die Kinderkleiderkiste nimmt gerne gute, gebrauchte und
saubere Kleidung für Kinder und junge Erwachsene an. 

Haben Sie Lust auf ein Engagement? Neue Ideen sind will-
kommen! 
Es gibt noch eine Menge von ungenutzten Möglichkeiten im
Mehrgenerationenhaus Markdorf. Wir laden Sie ein uns kennen
zu lernen und bieten Ihnen eine Fülle von Angeboten, an denen
Sie sich beteiligen können. Oder Sie bringen Ihre Ideen mit und
wir klären was passend sein könnte.
Renate Hold, Ihre Ansprechpartnerin für bürgerschaftliches
Engagement, erreichen Sie unter 07544/912965

Wöchentliche Angebote  
• FÜR KLEINKINDER: 
Sprechzeit Familienhebamme
für Markdorf, Bermatingen und Oberteuringen
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit Kindern bis 3 Jahre
Di von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Info: Stefanie Sandkühler, Hebamme,  Tel. 07544 / 71817
steffi-sandkuehler@web.de; info@mgh-markdorf.de

Babygruppen für Eltern und Kinder bis ca. 1 Jahr
Di von 10:45 – 12:30 Uhr. 
Information und Anmeldung: Stephanie Sandkühler, Hebamme
Tel. 07544 / 71817, steffi-sandkuehler@web.de/ info@mgh-
markdorf.de
Mi von 08:30-10:15 und 10:30 -12:15 Uhr. Do von 15:30 –17:15 Uhr
Anmeldung u. Info: Beate Geiselhart, Tel. 07532/ 8079119,

Kinderbetreuung für Kinder von 1 ¾  - 3 Jahre (einzelne Tage)
Von Montag, Mittwoch bis Freitag im MGH 9:00 - 12.00 Uhr
Von Montag bis Freitag im Wald am Gehrenberg (Waldkinder)
9:00-12:00 Uhr 
Info Tel. 07544/ 91 29 65

Betreute Spielgruppe 
Von Dienstag bis Donnerstag im MGH von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr 
Info und Anmeldung Tel. 07544 / 91 29 65

Spiel- und Krabbelgruppen, derzeit treffen sich in 7 Gruppen
Eltern mit ihren Kleinkindern, Info Miriam Vogel, Tel. 0176 /
60009704
• FÜR KINDERGARTENKINDER:
Kinderrestaurant Markdorf für Kinder des St. Elisabeth Kinder-
gartens Di von 12:30-14:30 Uhr, Kinderbetreuung mit Mittags tisch,
Info Melanie Bergmann, Tel. 07544/ 96 59 691

• FÜR SCHULKINDER:
Soziale Gruppe der Pestalozzischule (Tagespraktikum und
Mittagstisch mit Betreuung) ) Di 9:00-15:00 Uhr 

• FÜR ERWACHSENE:
Integrationskurse
„Wir sprechen deutsch“ Mo. 09.00 bis 11.00 Uhr im 3.OG im
Waldseerhof, nicht in den Schulferien! 
Info unter Tel 07544 / 91 29 65
Elisabeth Wiechens-Oehler und Eva Wagner

Spielerisch Deutsch lernen - 1- Di 19.00 bis 20.30 Uhr, 
Info/ Anmeldung: Mia Becker, Tel. 07544-8168 und Christina
Höflacher, Info/ Anmeldung: 0 75 44 / 36 15
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ABC–Kurs (Alphabetisierungskurs u. Deutschkurs)
Mo. 9.00 bis 11.00 Uhr – Eva Fast
Mi. 9.00 bis 11.00 Uhr – Eva Fast
Info u. Anmeldung Tel. 07544 / 912965

Sprachkurs für Osteuropäische Pflegekräfte
Di. 14.30 bis 15.30 Uhr – 1. OG
Info u. Anmeldung: Gerda Dilger, Tel. 07544 / 72120

Gruppe für Alleinerziehende Do 10.00 bis 11:30 Uhr, Info Wal-
traud Zeller-Fleck, Tel. 07544/91 29 65

• PC- Assistenz am BÜRGER-PC im 1. OG im MGH
Reinhard Nedela, PC-Spezialist kommt jeden Dienstag von 9.00
bis 11:00 Uhr für 2 Stunden und assistiert beim Benutzen des
Bürger-PCs für Erwachsene und Kinder. Außerdem können Sie
bei Bedienfragen und Problemen  mit dem eigenen  PC oder
Laptop mit dem Gerät herkommen.

Sport mit Kinderbetreuung Di 9:00 bis 10:00 Uhr (beim Roten
Kreuz), Sollten Sie Ihr Kind mitbringen, bitte unbedingt vorab im
MGH Büro unter 0 75 44/ 91 29 65 anmelden. Kinderbetreuung
findet derzeit im MGH statt.
Info MGH: Tel. 0 75 44/ 91 29 65

Reparatur-Café 
immer am 1. und 3. Dienstag, von 14.00 bis 18.00 Uhr im Mehr-
generationenhaus, Info: Karl Werkmeister,  Tel. 07544 / 951 388
– AB ! E-Mail: Rc-m@gmx.de

Taschengeldbörse Markdorf
Suchen Sie als Familie oder als Senior/Seniorin Hilfe im Garten,
beim Einkaufen, beim Umgang mit modernen Medien oder einen
Babysitter? Die Taschengeldbörse Markdorf vermittelt Interes-
sierte wie Sie mit engagierten Jugendlichen, die für einen Min-
destlohn von  5 Euro / Std. Ihnen dabei gerne helfen. Interes-
sierte Jugendliche können sich ebenfalls jederzeit anmelden.
Mo 16.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung, Dagmar und Victor
Feierabend, Info: Tel. 0 75 44/ 9 57 86 79 od. Tel. 0 75 44/ 91 29 65

• BERATUNG:
Sprechstunde für Alleinerziehende und Familien  
Mi 8:30-12:00 Uhr 
Waltraud Zeller-Fleck Tel.07544/91 29 65
Sprechstunde des Sozialen Dienstes des Jugendamts nach
telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr. 07541/204-53 80 

• SELBSTHILFEGRUPPEN:
Kreuzbund-Gruppe für Angehörige von alkohol- und medika-
mentenabhängigen Menschen Do 19:30 -21:00 Uhr Info Margit
Baumgartner 07555/91 98 41

Besondere Angebote diese Woche
Mo. 11.01.2016 Planungsteamtreffen
20.00 Uhr Wohnzimmer
Mo. 11.01.2016 Beginn Geburtsvorbereitung 7 x
19.30 - 21.00 Uhr 2. OG
Info/Anmeldung: Stephanie Sandkühler, Hebamme, 

Tel. 07544/71817 
Mi. 13.01.2016 Singen mit Jung und Alt
15.30 - 16.30 Uhr Wohnzimmer

FürMi - Café
15.00 - 17.00 Uhr Wohnzimmer
Do. 14.01.2016 Cafe der Sprache
20.00 - 22.00 Uhr Wohnzimmer
Fr. 15.01.2016 Beginn Rückbildung 7 x
9.00 - 10.30 Uhr 2. OG
Info/Anmeldung: Stephanie Sandkühler, Hebamme, 

Tel. 07544/71817
Beginn Babymassage 5 x

10.45 - 11.45 Uhr 2. OG
Info/Anmeldung: Stephanie Sandkühler, Hebamme, 

Tel. 07544/71817
Kinderwerkstatt

15.00 - 17.00 Uhr 1. OG 

Yoga in der Schwangerschaft
Gerade in der Schwangerschaft ist Yoga sehr hilfreich. Durch
bewusste Atem- und Entspannungsübungen kannst Du tieferen
Zugang zu Dir und Deinem Kind finden. Du bleibst körperlich
und geistig beweglicher und kannst zu mehr Vertrauen, innerer
Ruhe und Ausgeglichenheit finden.
Beginn: 02.02.2016
Uhrzeit: 18:30 - 19:30 Uhr
Dauer: 10 Termine
Ort: Mehrgenerationenhaus, 2. OG
Leitung: Angela Strohschneider - Yogalehrerin (BYV), 
Tel. 07545/9496191
E-Mail: Yoga.Strohschneider@t-online.de

Christbaumsammlung
Am 09.01.16 wird die Funkenmannschaft Markdorf, nur in der
Stadt Markdorf, die ausgedienten Christbäume einsammeln.
Die Bäume sollten gut sichtbar am Straßenrand liegen.
Da die Sammlung und der Funkenbau mit Kosten verbunden
sind, bedanken wir uns schon im Voraus für einen Obolus im
Wert von 1 Euro.
Dieser kann am Baum befestigt werden.
Um den jährlichen Lausbubenstreichen vorzubeugen, wäre es
jedoch besser uns den Obolus persönlich zu übergeben: Wir
werden uns durch Hupen und lautes Rufen bemerkbar machen.
Wenn Sie noch etwas anderes haben, bitten wir Sie uns anzu-
rufen unter: 0172/8015942
ACHTUNG!!! Wir nehmen nur gebündeltes Reisig, 
Danke, Ihre Funkenmannschaft Markdorf 

Historische Narrenzunft Markdorf e.V. 
- Gemeinsame Gruppen-Versammlung -
Wir möchten darauf hinweisen, dass die gemeinsame Gruppen-
Versammlung am Mittwoch, den 13.01.2016 um 20 Uhr im
Zunfthaus Obertor stattfinden wird. 
Tagesordnungspunkte sind:
• Begrüßung
• Rückblick
• Neues vom Narrenrat
• Termine und Orgaplan
• Worte des Zunftmeisters
• Wünsche, Anträge, Sonstiges
Wir freuen uns über euer zahlreiches Erscheinen.

Landfrauen Markdorf mit Seegemeinden
Tanzen macht glücklich und hält fit
Frau Marga Kraus, Übungsleiterin beim FC Kluftern
Frau Kraus  wird uns einfache Tänze aus allen Bereichen bei-
bringen, die uns viel Spaß an der Bewegung bringen werden.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  
Anmeldung bitte bei Ulrike Weber, Tel.: 07544 – 71359
Termin: Mittwoch, den 20.01.2016 um 19.30 Uhr
Ort: Kluftern „Wohnen für Jung und Alt“ (unterhalb der Apotheke)

Vortrag: Der Darm, Drehscheibe unserer Gesundheit
Uwe-Volker Schoch,
Heilpraktiker und zertifizierter Energietherapeut
Neueste Forschungen in den letzten Jahren zeigen, welche
Bedeutung dem Darm als Zentralorgan für Stoffwechsel und für
das Immunsystem zukommt. Ganz offensichtlich bestimmt der
„Bauch“ in weit größerem Ausmaß über unser Wohl, als es bis-
her angenommen wurde.
Männer sind zu diesem Vortrag ebenso herzlich willkommen!
Termin: Donnerstag, 14.01.2016 19.30 Uhr
Ort: Pfarrheim in Kippenhausen
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Narren- und Brauchtumsverein Hepbach 
Christbaumsammlung
Vorankündigung:
Am Samstag, 23.01.2016, sammeln die Funkenbuben ab 08:00 Uhr
in den Ortsteilen Hepbach, Stadel und Gangenweiler die ausge-
dienten Christbäume ein.
In Leimbach gibt es für 2016 am Feuerwehrhaus einen zentra-
len Sammelplatz (ist ausgeschildert), an dem die Christbäume
bis 11:00 Uhr abgelegt werden können.
Bitte die Christbäume rechtzeitig bereitstellen.

Funkenmannschaft Ittendorf
Christbaumsammlung
Am morgigen Samstag, 09. Januar, sammelt die Funkenmann-
schaft Ittendorf die Christbäume im kompletten Dorf mit Weilern
für ihren Funken ein.
Wir bitten, die Christbäume mit einer kleinen Spende ab 08.00
Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Auf viele Christbäume freut sich die Funkenmannschaft Ittendorf.
Mit freundlichen Grüßen
Fabian Kreidler

Historische Narrenzunft Markdorf
Jugendball
Morgen, Samstag, den 9. Januar um 18.00 Uhr startet die
Coole Party mit super Musik & alkoholfreien Cocktails für
Jugendliche zwischen 11 und 15 Jahren (Ausweiskontrolle!).
Die  Hist. Narrenzunft Markdorf lädt zum Jugendball in das
Zunfthaus Obertor ein. Die Veranstaltung endet um 22.00 Uhr.

Eröffnungsball mit Kostüm- und Maskenprämierung
Am Freitag, 15. Januar, um 20.00 Uhr startet die Hist. Narrenzunft
Markdorf mit ihrer Ballsaison und lädt Sie zum Eröffnungsball in die
Stadthalle ein. Bei der Kostüm- und Maskenprämierung können
Sie an diesem Abend der große Star sein, deshalb sind Sie herz-
lich eingeladen bei dieser Prämierung teilzunehmen. Die Narren-
zunft ist gespannt und freut sich auf viele närrische Ideen. Das Par-
tyduo POPCORN wird diesen Abend stimmungsvoll unterhalten.
Karten für diesen Eröffnungsball erhalten Sie im Vorverkauf ab
Samstag, 9. Januar bei der Buchhandlung Wälischmiller.

Übungsschnellen und Fahnenschwingen
Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die das Schneller
bzw. das Fahnenschwingen erlernen möchten, sind jeweils am
Samstag, den 9. Januar sowie am 16. und 23. Januar, jeweils ab
14.00 Uhr auf dem Parkplatz beim Hexenturm in Markdorf ein-
geladen.

Katholische Frauengemeinschaft Markdorf
Frauenfasnet 2016
Die traditionelle Frauenfasnet der katholischen Frauengemein-
schaft Markdorf findet in diesem Jahr wie folgt statt:
Freitag, 29. Januar 2016, 19.00 Uhr, Eintritt: 6,00 Euro
Samstag, 30. Januar 2016, 17.00 Uhr, Eintritt: 6,00 Euro 
Sonntag, 31. Januar 2016, 14.00 Uhr, Eintritt: 10,00 Euro (mit
Kaffeegedeck)
Ort des Geschehens: Pfarrsaal/Mittlere Kaplanei
Der Vorverkauf beginnt am Samstag, 16. Januar von  10.00 -
11.00  Uhr  in der Mittleren Kaplanei. Maximal 6 Karten. Rest-
karten bei Bekleidungshaus Kappeler erhältlich.
Die Einladung geht an alle Frauen, die Närrisches sehen, hören
und genießen wollen.

Hugeloh-Ball der Narrenzunft Leimbach
Hugeloh-Ball 
Wie jedes Jahr starten wir in die Fasnet mit unserem Hugeloh-
Ball am Samstag, 09.01.2016 um 20.00 Uhr in der MZH Leim-
bach.
Mit dabei FZ Markdorf, Butzlumpa, LK Kluftern, Froschties, Sha-
kesbier und NEU DJ Shockwave. 
Neben Bier und Bargetränken gibt es auch dieses Jahr wieder
Frozen Drinks an der Slushie-Bar! 
Dieses Jahr erwartet euch auch noch eine Überraschung... also
volle Bonkarten nicht wegwerfen :-)
Eintritt: 5 Euro ab 16 Jahren 
***unter 18 Jahren ist der Party-Pass Pflicht***

„Fasnet´s-Party“
Am Freitag, den 08. Januar 2016 findet um 19:59 Uhr die
Fasnet´s-Party des Narrenvereins Guggenbichler Ittendorf
e.V. im Bürgerhaus in Ittendorf statt.
Wie immer – die ganze Halle eine Bar! Außerdem werden
verschiedene Musikkapellen und Narrenzünfte der Umge-
bung erwartet.
Für fetzige Musik und super Partysound sorgt der bekannte
Party-DJ Markus !

SC Markdorf 
Abteilung Tischtennis
Spieltermine
Sa. 23.01.2016
12:15 Uhr FC Kluftern - SC Markdorf u18
Sa. 30.01.2016
18:30 Uhr SV Ettenkirch IV - SC Markdorf
Sa. 13.02.2016
15:00 Uhr TSG Ailingen IV - SC Markdorf
Mo. 15.02.2016
20:00 Uhr SV Oberteuringen IV - SC Markdorf II

Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung wird vor-
aussichtlich am Freitag, 04.03.2016, um 18:30 Uhr, im Tagungs-
raum Hotel Wirthshof stattfinden.

Trainingsbetrieb
Neue Spieler - jeder Spielstärke - sind immer herzlich willkom-
men.
Wir trainieren jede Woche in der Neuen Halle des BZM (nördli-
ches Drittel).
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Narrenverein Guggenbichler Ittendorf e.V.
33 Jahre Guggenbichler
Der Narrenverein Guggenbichler Ittendorf feiert sein 33-jähri-
ges Jubiläum mit einem Freundschaftstreffen des ANR. Aus
diesem Anlass findet am Freitag, 15.01.2016 um 18:30 Uhr
eine Narrenmesse in der Kirche St. Martin in Ittendorf statt.
Am Samstag, 16.01.2016 um 16:16 Uhr zieht der große
Jubiläumsumzug durch die Markdorfer Innenstadt. Hierzu
laden wir Sie recht herzlich ein.
Im Anschluss herrscht närrisches Treiben im Städtle. Wir
Guggis machen aus der Stadthalle eine Bar. Für fetzige
Musik sorgt DJ Markus. Am Landwirtschaftsamt, Obertor und
Adler, sowie auf dem Marktplatz werdet ihr von unseren Nar-
renfreunden aus Leimbach, Markdorf und Hepbach bewirtet.
Ebenfalls öffnen die örtlichen Lokalitäten ihre Türen für euch.
Auf einen regen Besuch freut sich der NV Guggenbichler
Ittendorf.

Sport/
Sportvereine



Aktive: Montag & Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr
Jugend: Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr
Aktuelle Infos zur Tischtennis-Abteilung findet ihr unter
www.tischtennis-markdorf.de

Das erste Training im Neuen Jahr wird am Montag, 11.01.2016
stattfinden.

Turnverein Markdorf 1880 e.V.
Fit und gesund I und II
Mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr und
Donnerstags, 18.30 - 19.30 Uhr, im BZM in der neuen Gymna-
stikhalle
Leitung: Brigitte Nosse, Telefon 07545/2196
Start: Mittwoch, 13.01.2016 und Donnerstag, 14.01.2016
Ausdauer- und Krafttraining, aber auch Rücken- und Bauch-
gymnastik mit fetziger Musik. Sowie Entspannungs- und Koordi-
nationsübungen beinhalten diese beiden Kurse. Neu- und Wie-
dereinsteiger sind herzlich willkommen.

Pilates
Die Pilates Methode ist ein System aus Dehn- und Kräftigungs-
übungen. Mit diesem Körpertraining werden die Muskeln
gestärkt und geformt, die Haltung verbessert, Flexibilität und
Gleichgewicht erhöht und Körper und Geist vereint.

Grundkurs für Frauen und Männer - Teil 2
Freitags, 19.00 - 20.00 Uhr, im BZM in der neuen Gymnastikhal-
le
Leitung: Melanie Kley, Telefon 0151/20185369
Start: Freitag, 15.01.2016
Wir erlernen die Grundprinzipien des Pilates Training mit einfa-
chen aber effektiven Pre-Pilates Übungen.

Mittelstufe für Frauen und Männer
Freitags, 18.00 - 19.00 Uhr, im BZM in der neuen Gymnastikhal-
le
Leitung: Melanie Kley, Telefon 0151/20185369
Start: Freitag, 15.01.2016
Konzentration, Zentrierung, Atmung, Kontrolle und Präzision
sind bereits verinnerlicht, einfache Übungen führen wir routiniert
durch. Wir wollen nun die Pre-Pilates Übungen miteinander
kombinieren, variieren dabei im Schwierigkeitsgrad und wollen
uns im Bewegungsfluss, sowie in der Lockerheit und Weichheit
der Bewegungen weiterentwickeln.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle im
Schlossweg 14, Telefon 95 88 96, E-Mail geschaeftsstelle@tv-
markdorf.de
Öffnungszeiten: Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr und Donnerstag
8.30 - 11.30 Uhr
Außerdem finden Sie uns unter www.tv-markdorf.de

27. Traditionelles Hallen-Gerümpelturnier 
des Bodensee Türkgücü Markdorf
Am Samstag, 16. und Sonntag, 17. Januar 2016, veranstaltet
der Bodensee Türkgücü Markdorf sein 27. Traditionelles Hallen-
Gerümpelturnier in der Sporthalle des Bildungszentrums Mark-
dorf. Bodensee Türkgücü Markdorf hofft auf zahlreiche Zuschau-
er und sorgt in bewährter Weise für Speise und Trank.

Gesundheitssport PHYSIO-FIT Bodensee e.V.
Gesundheitssport
PHYSIO-FIT Bodensee e.V.
- Rehasport
- Gesundheitssport
- Prävention

Zumba Zumba Zumba
Suchen Sie eine neue Sportart? Etwas mit Musik? Bewegung,
die Sie mit Spaß und Freude betreiben können und die trotzdem
an Effektivität nichts vermissen lässt? Eine sportliche Aktivität,
bei der Sie gar nicht merken, wie die Zeit im Flug vergeht? Ler-
nen Sie unsere Zumba-Kurse kennen und spüren Sie selbst, wie
Bewegung und Musik Körper und Geist gut tun. 

Zumba Gold (Anfänger)
Sie lieben es sich nach Musik zu bewegen, trauen sich aber
nicht, da Sie schon lange kein sportliches Training mehr absol-
viert haben? Eventuell sind Sie auch Zumba-Neuling, haben kör-
perliche Sonderbedürfnisse (Bluthochdruck, Gelenkerkrankun-
gen, Übergewicht uvm.)? Dann ist dieser Zumba-Kurs genau
das Richtige für Sie. Leichte Choreographien nach fetzigen, lat-
einamerikanischen Rhythmen werden Sie begeistern und nicht
mehr loslassen. Ab der ersten Minute können Sie den Schritt-
kombinationen folgen und werden spüren, wie sich Ihre Ausdau-
er verbessert und Ihre Hüften sich selbstständig machen. Spaß
garantiert!
Termin: immer dienstags 19:00 - 20:00 Uhr, Einstieg jederzeit
möglich.

Zumba Gold Senioren (ab 65 Jahren)
Sie glauben, dass man die Tanzfläche lieber den Jüngeren über-
lassen sollte? Dabei haben Sie früher doch so leidenschaftlich
gerne getanzt. Aber auch Sie müssen nicht darauf verzichten.
Mit Gleichgesinnten können Sie die lateinamerikanischen Zum-
ba-Rhythmen, aber auch die Melodien von damals wieder
spüren. Langsam Walzer, ChaChaCha, Mambo, Salsa, Tango
stehen auf dem Programm und werden Sie in ihren Bann ziehen. 
Dieser Kurs ist speziell an die Bedürfnisse der Menschen in den
„Besten Jahren“ ausgelegt: Keine Sprünge, keine schnellen Dre-
hungen und sehr leichte Schrittkombinationen zu Ihrer Musik.
Termin: immer dienstags 8:45 - 9:45 Uhr, Einstieg jederzeit
möglich.

Zumba Fitness (Fortgeschrittene)
Suchen Sie eine neue sportliche Herausforderung, die Sie koor-
dinativ fordert und Ihr Herz-Kreislauf-System stärkt? Dann sind
Sie im Zumba-Fitness-Kurs herzlich willkommen. 
Die lateinamerikanische Musik wird Sie in ihren Bann ziehen und
Sie nur so herumwirbeln lassen. Erlernen Sie die Choreographi-
en und spüren Sie, wie sich Körperwahrnehmung, Beweglichkeit
und Ausdauer verbessern. 
Termine: immer montags 17:00 -18:00 Uhr, Einstieg jederzeit
möglich.
Immer donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr, Einstieg jederzeit mög-
lich.

Wenn Sie Fragen zu unseren Kursangeboten haben, eine per-
sönliche Beratung wünschen oder einfach nicht sicher sind, wel-
cher Kurs zu Ihnen passt, rufen Sie uns einfach unter
07544/6253 an. Nähere Informationen erhalten Sie auch auf
unserer Homepage.
Wir freuen uns, auch Sie in Bewegung zu bringen.
Ihr PHYSIO-TEAM Markdorf
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Veranstaltungen

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung / Veranstalter

Januar

08.01.2016 Fr 19.58 Bürgerhaus Ittendorf Guggi-Party/Narrenverein Guggenbichler Ittendorf
09.01.2016 Sa 11.00 Stadthalle Markdorf Neujahrsempfang/Stadt Markdorf
09.01.2016 Sa 14.00 Am Hexenturm Übungsschnellen und Fahnenschwingen/

Historische Narrenzunft Markdorf
09.01.2016 Sa 18.00 - 22.00 Zunfthaus Obertor Jugendball (11 - 15 Jahre)/Historische Narrenzunft Markdorf
09.01.2016 Sa 19.30 Mehrzweckhalle Leimbach Hugelohball/Narrenzunft Hugeloh Leimbach
15.01.2015 Fr 20.00 Stadthalle Eröffnungsball mit Kostüm- und Maskenprämierung/

Historische Narrenzunft Markdorf
16. - 17.01.2016 Sa Erste Sporthalle BZM 27. traditionelles Hallen-Gerümpelturnier/Bodensee Türkgücü

Markdorf
16.01.2016 Sa 14.00 Am Hexenturm Übungsschnellen und Fahnenschwingen/

Historische Narrenzunft Markdorf
16.01.2016 Sa 16.16 Innenstadt Freundschaftstreffen - Jubiläumsumzug Markdorf/

Narrenverein Guggenbichler Ittendorf
19.01.2016 Di 18.00 Bürgersaal Rathaus Öffentliche Sitzung des Gemeinderates/Stadt Markdorf
22.01.2016 Sa 17.00 Innenhof Gehrenbergzentrum Winterfest Gesundheitssport PHYSIO-FIT Bodensee e.V./

PHYSIO-Team Markdorf Gesundheitssport PHYSIO-FIT Bodensee e.V.
22.01.2016 Sa 20.00 Stadtgalerie Markdorf Vernissage der Ausstellung „Regionale“ 

(mit 6 Künstler/innen)/Kunstverein Markdorf



Ski- und Snowboard-Ausfahrt
mit 5 Euro Nachlass für Markdorfer Jugendliche
Die nächste Boardspoint Ausfahrt 2015 findet am Samstag, 
9. Januar 2016 nach Warth-Schröcken statt. 
Anmeldestellen sind in Überlingen Intersport Schmidt, Münster-
straße;
Markdorf Intersport Raither, Mangoldstraße 18; Friedrichshafen
Intersport Bodenseecenter; Tettnang Intersport Locher,
Storchenstraße 4, Bermatingen-Ahausen Omnibus Wegis, Geh-
renbergstraße 23 oder online unter www.boarderspoint.de und
telefonisch 07544/95550. 
Es gibt die Möglichkeit, in unseren Anmeldestellen Ski und Sno-
wboards auszuleihen. Bitte vorher bestellen.
Die Abfahrtszeiten sind in Überlingen Bahnhof Mitte 06:00 Uhr,
Markdorf am Bildungszentrum 06:30 Uhr und Friedrichshafen
Stadtbahnhof 06:50 Uhr.
Für Jugendliche der Stadt Markdorf gibt es 5,00 Euro Nach-
lass, wenn man sich bei Intersport Raither in Markdorf anmeldet
und bezahlt. Dabei ist es wichtig, den Ausweis mitzubringen.
Bürgermeister Georg Riedmann will damit die Markdorfer
Jugend unterstützen.
Weitere Infos erhalten Sie unter www.boarderspoint.de

Sozialverband VdK Ortsverband Markdorf
Beratung und Vertretung im Behinderten-, Sozial- und Rentenrecht 
Ausbildungssuche zählt für Rente
Zeiten der Ausbildungssuche können bei späterer Rente eine
Rolle spielen. Daher sollten sich Schulabgänger als ausbil-
dungssuchend melden. Auch könnten Schulabgänger, die nach
ihrem Abschluss nicht gleich einen Ausbildungsplatz finden,
Lücken im Versicherungsverlauf vermeiden, teilte unlängst die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) mit.
Wer zwischen 17 und 25 sei und sich bei der Agentur für Arbeit
mindestens einen Monat ausbildungssuchend melde, bekäme
das im DRV-Versicherungsverlauf vermerkt. Dann zähle die Zeit
der Ausbildungssuche als sogenannte Anrechnungszeit für die
Rente, und das obwohl die Agentur für Arbeit keine Soziallei-
stungen erbringe und keinen Rentenbeitrag einzahle. Diese
Anrechnungszeit könne bei den Voraussetzungen für eine
Altersrente für langjährig Versicherte oder für Schwerbehinderte
wichtig werden. Detailauskünfte – auch zu anderen Rentenfra-
gen – gibt es bei der DRV Baden-Württemberg, in den DRV-
Regionalzentren und -Außenstellen, über das kostenlose Servi-
cetelefon (0800) 100048024 sowie unter www.deutscherenten-
versicherung-bw.de im Internet.
Ansprechpartner für den Sozialverband VdK Ortsverband Mark-
dorf ist Regine Franz, Tel. 07544-5 06 95 43.

Abwasserzweckverband „Obere Seefelder
Aach“ - Sitz Bermatingen (Bodenseekreis)
Der Abwasserzweckverband Obere Seefelder Aach sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verbandskläranlage in Gras-
beuren eine

Reinigungskraft
Das Aufgabengebiet umfasst alle Reinigungsarbeiten in und um
das Gebäude.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einem Stun-
denumfang von rd. 2,5 Stunden pro Woche. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre Kurzbewerbung an fol-
gende Anschrift:
AZV Obere Seefelder Aach, Salemer Str. 1, 88697 Bermatingen.
Bewerbungsschluss ist am 31.01.2016.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Wagner (Tel. 07544/9502-10)
gerne zur Verfügung.

Verein Kommunale Kriminalprävention
Bodenseekreis e.V.
Der Verein Kommunale Kriminalprävention Bodenseekreis e.V.
lädt gemeinsam mit dem Polizeipräsidium Konstanz/Stabsstelle
Prävention zur Veranstaltung Fasching, Fasnacht, Fasnet und
Jugendschutz am 12. Januar 2016, um 19.30 Uhr, im Rathaus
Salem, Sitzungssaal, Leutkircher Straße 1, 88682 Salem (für
den westlichen Bodenseekreis) und am 14. Januar 2016, um
19.30 Uhr, im Monfort-Gymnasium, Aula, Manzenbergstraße 30,
88069 Tettnang, (für den östlichen Bodenseekreis), ein.
Kriminalhauptkommissar Harald Reiners wird an beiden Aben-
den über den Jugendschutz in der fünften Jahreszeit, insbeson-
dere welche Vorschriften für die Narrenvereine bei Tanzveran-
staltungen zu berücksichtigen sind, informieren. 
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit und freuen uns auf Ihr
Kommen.
Daniel Enzensperger
Bürgermeister der Gemeinde Kressbronn a. B.
Vorsitzender der KKP Bodenseekreis e.V.
Tel. 07543/9662-33 

Die Zieglerschen
Neues Programm „Bildung, Freizeit und Kultur“ 
für den Bodenseekreis erschienen
Ambulante Dienste der Zieglerschen bieten vielfältiges Pro-
gramm für Menschen mit und ohne Behinderung. Anmeldungen
für das neue Programm, das von Januar bis März 2016 läuft,
sind ab sofort möglich.
Das aktuelle Programmheft sowie das Formular für die Anmel-
dung sind auf der Homepage der Zieglerschen zu finden:
www.zieglersche.de/ambulantedienste. Kontakt für Fragen und
zur Anmeldung: Fabienne Schnurr, Tel. 07544 9519491, E-Mail:
schnurr.fabienne@zieglersche.de

Der Kreisseniorenrat informiert
Wissen Sie, warum die Vorsorgemappe so wichtig ist und wo es
diese gibt?
Warum brauchen Sie eine Vorsorgevollmacht und eine Patien-
tenverfügung?
Kennen Sie die interessanten, kostenlosen Seniorenmagazine
„Bodenseesenior“, „Im Blick“ und „BAGSO-Nachrichten“?
Wissen Sie welche wertvollen Hilfen der Pflegestützpunkt anbietet?
Ist Ihnen bekannt, wer der Kreisseniorenrat ist und was er macht?
Ist Ihnen die kostenlose Beratung für den altersgerechten Umbau
von Wohnungen und die Möglichkeit von Finanzierungszu-
schüssen bekannt?
Interessiert Sie die aktuelle Seniorenpolitik?
Kennen Sie die vielfältigen Hilfs- und Beratungsangebote für
Senioren von Behörden und Seniorenorganisationen?
Antworten auf diese und viele andere Fragen finden Sie in
der Homepage des Kreisseniorenrates. Schauen Sie doch
einfach mal rein.
www.kreisseniorenrat-bsk.de oder in der Suchmaschine „Kreis-
seniorenrat Bodenseekreis“ eingeben.
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Was sonst noch
interessiert

Anzeigen helfen verkaufen!
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